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Kompetenzzentrum 
für Pädakustik 
Auch unsere kleinen Kunden Auch unsere kleinen Kunden 
fühlen sich bei uns wohl!fühlen sich bei uns wohl!
Seit Jahrzenten versorgen wir in Zusammenarbeit mit 
HNO-Ärzten, pädaudiologischen Einrichtungen und 
Frühförderstellen erfolgreich schwer hörige Kinder mit 
Hörsystemen. Unsere Pädakustiker stehen für diese sehr 
anspruchsvolle, aber auch schöne Aufgabe mit ihrem 
ganzen Wissen und ihrer Erfahrung zur Verfügung.

Foto: BECKER-Kundin und 
Botschafterin des guten Hörens 

Lana Emilia mit ihrem 
roten Hörsystem. 

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Jetzt 
Termin 
verein-
baren!

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren
Kooperationspartner des 

[Almost Nailed It] (feat. Thanh Mai Kieu) am 20.3. im
Köllenhof
Fast perfekte Klangwelten - Dresscode: egal!

Lesen Sie weiter auf Seite 7. Foto: S. HegewaldLesen Sie weiter auf Seite 7. Foto: S. HegewaldLesen Sie weiter auf Seite 7. Foto: S. HegewaldLesen Sie weiter auf Seite 7. Foto: S. HegewaldLesen Sie weiter auf Seite 7. Foto: S. Hegewald
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EEs tut nicht weh,   

das erste Informationsgespräch zu Ihrer  

Bestattungsvorsorge 

www.meditz-online.de 

Ein Hoch auf das alte und
das neue Wanderjahr
Wachtberger Wander-Verein hat große Pläne

Stadt, Land, Fluss
Wachtberger Jugendorchester lädt zum
Mitmachen ein

Neujahrstreffen des Wachtberger Wander-VereinsNeujahrstreffen des Wachtberger Wander-VereinsNeujahrstreffen des Wachtberger Wander-VereinsNeujahrstreffen des Wachtberger Wander-VereinsNeujahrstreffen des Wachtberger Wander-Vereins

Wie klingt das Treiben einer Groß-
stadt? Und was hören wir, wenn
wir durch Felder und Obstwiesen
spazieren?
Das Wachtberger Jugendorches-
ter nimmt seine Besucher mit
auf eine musikalische Entde-
ckungsreise entlang des Rheins.
Dabei wird vermittelt, wie Mu-
sik verschiedene Landschaften
und Orte zum Leben erwecken
kann.
Das Orchester unter der Leitung
von Leonhard Zimmer und der
Moderation der Musikpädago-
ginnen Clara Siegmund und Ma-
riecke Bröckers präsentiert klas-
sische Musik verschiedener Epo-
chen und bietet den Besuchern,

vor allem den Kindern, viele Ge-
legenheiten zum Mitmachen. Im
Anschluss an die Konzerte kön-
nen Kinder ab sechs Jahren ei-
nige Instrumente einmal selbst
ausprobieren.
Die Konzerte finden statt am 1.
März um 15 Uhr in der Gnaden-
kirche in Wachtberg-Pech, Am
Langenacker 12, und am 15. März
um 15 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in Wachtberg-Nieder-
bachem, Bondorfer Straße 18. Der
Eintrittspreis für Kinder beträgt 1
Euro, für Jugendliche ab 14 Jah-
ren und Erwachsene 5 Euro.
Informationen und Anmeldungen
unter www.wachtberger-jugend
orchester.de.

Wachtberg - In alter Tradition tra-
fen sich am 11. Januar etwas über
40 Mitglieder im Köllenhof, um das
neue Wanderjahr zu begrüßen.
Bereits um 12 Uhr machte sich cir-
ca die Hälfte der Mitglieder bei bes-
tem Winterwetter auf eine andert-
halbstündige Wanderung rund um
Ließem.
Das Vorstandsteam begann mit der
Vorbereitung des Büfetts und dem
Aufstellen und Dekorieren der Ti-
sche, damit auch die Mitglieder, die
gegen 14 Uhr eintrafen, gemein-
sam mit den Wanderern auf das
neue Jahr anstoßen konnten.
Bei Sekt, Kaffee, Tee, heißer Suppe
und Würstchen konnten alle einen
Imbiss einnehmen und die Gläser
erheben.
Die Vorsitzende stellte die Höhe-
punkte des alten Jahres vor und hob
insbesondere die Wanderstrecken
der besonders aktiven Mitglieder
hervor. Darüber hinaus wies sie auf
die Aktivitäten und Herausforderun-
gen des Wanderjahres 2026 hin.
Für die beiden geplanten Wander-
fahrten gibt es schon erste Anmel-

dungen, und auch das Fisch- und
Spargelessen sowie zwei Filmnach-
mittage stehen wieder auf dem Pro-
gramm, um besonders auch ältere
Mitglieder, die nicht mehr mitwan-
dern können, am Vereinsleben zu
beteiligen. Für das zweite Halbjahr
ist eine Tagesfahrt ins Hohe Venn
geplant.
Ein weiterer Schwerpunkt der Vor-
standsarbeit wird die Vorbereitung
der Jubiläumsaktivitäten zum 25.
Jahr der Gründung des Vereins in
2027 sein. Für zukünftige Veran-
staltungen wurde erstmalig das
neue Roll-up des Vereins vorgestellt.
Zusammen mit einem großen Ban-
ner dient es dazu, den Auftritt des
Vereins prägnanter darzustellen
und besser für den Verein zu wer-
ben.
Bei interessanten Gesprächen wur-
den die von den Frauen des Vereins
gespendeten Kuchen gegessen und
die Spender und Helfer konnten als
Dank einen kleinen Blumengruß mit
nach Hause nehmen.
(Wachtberger Wander-Verein, A.
Menzel)

Karnevalsumzug in Pech
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, veran-
staltet der Ortsfestausschuss
Pech e. V. (kurz OFA) den diesjäh-
rigen Karnevalszug. Unter dem
Motto „Die Rhein-Metropolen
wollen sich Olympia holen! Die
Lösung nun ist frech, Olympia

kommt nach Pech!“ ziehen rund
20 Gruppen durch die Pecher
Hauptstraße. Ende ist vor der Mi-
chaelskappelle, wo traditionell
noch lange auf der Straße weiter-
gefeiert wird - wir freuen uns auf
zahlreiche Besucher.
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Goldschmiede Marcel Kirsten

Siebengebirgsstraße 22

53343 Wachtberg

Telefon 0228 - 935 916 30

www.goldschmiede-kirsten.de

kontakt@goldschmiede-kirsten.de

Für eine unverbindliche Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Trauringanfertigungen

Trauringschmiedekurse

Schmuckanfertigungen

Aus Alt wird Neu

Umarbeitungen

Mokume Gane

Reparaturen

Gravuren

Kurs im Familienzentrum
in Villip
Visagistin in der Einrichtung

Vernissage
im Familien-
zentrum
Im Zirkus ist was los
Malschüler stellen mit der Künst-
lerin Sonja Arvai im Familienzen-
trum Villip zum Thema „Zirkus“
aus.
Nach der gelungenen Vernissage
am 25. Januar kann man die Bil-
der noch zwei Monate im Famili-
enzentrum betrachten.
Kommen Sie gerne vorbei:
Familienzentrum Drachenfelser
Ländchen
Zwischen den Hüllen 1-9
53343 Wachtberg-Villip
Geöffnet von 7 bis 16:30 Uhr

VernissageVernissageVernissageVernissageVernissage

Angebot im Familienzentrum Dra-Angebot im Familienzentrum Dra-Angebot im Familienzentrum Dra-Angebot im Familienzentrum Dra-Angebot im Familienzentrum Dra-
chenfelser Ländchenchenfelser Ländchenchenfelser Ländchenchenfelser Ländchenchenfelser Ländchen
In Zusammenarbeit mit einer Vi-
sagistin wird folgender Kurs an-
geboten:
Haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, weshalb bei manchen Frau-
en die Augen immer ein Blickfang
sind und beim Betrachter einen
„Aha-Effekt“ auslösen, bei einer
anderen Frau dagegen eher lang-
weilig und müde wirken?
Worauf kommt es bei Ihrem Au-
gen-Make-up wirklich an?
Sind Sie sich Ihrer Augenform und
Ihrer individuellen Schminktech-
nik wirklich bewusst?
Wie können sie Ihre Augen zum
Blickfang werden lassen?
Genau hier setzen wir in unserem
Seminar an!
Exclusiv für Sie haben wir eine
Visagistin eingeladen, die Ihnen
in einem ca. 1,5h-Seminar einen
Einblick in das Gebiet Ihrer indi-
viduellen Make-up-Technik gibt
und Tipps und Tricks vermittelt.
TTTTTrrrrrainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:
1. Sie lernen, wie Sie selber Ihre
richtige Augenbrauenform zup-
fen.

2. Sie erfahren, wie Sie in drei
Minuten Ihr persönliches Make-
up auftragen und durch Frische
punkten.
3. Sie lernen die Unterschiede
zwischen verschiedenen Augen-
formen kennen und wissen dies
positiv tagtäglich für Ihre Make-
up-Technik zu nutzen.
Ihre Investition: 15 Euro
Beginn: 10. März von 18:30 bisBeginn: 10. März von 18:30 bisBeginn: 10. März von 18:30 bisBeginn: 10. März von 18:30 bisBeginn: 10. März von 18:30 bis
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr
Ort: Familienzentrum Drachenfel-
ser Ländchen,
Zwischen den Hüllen 1-9, Wacht-
berg-Villip
Die für die Make-up-Demonstra-
tion notwendigen Materialen sind
in meinem Preis enthalten. Bitte
bringen Sie Ihre eigene Pinzette
mit!
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich
doch gleich an, da unsere Teil-
nehmerzahl auf zehn Personen
begrenzt ist!
Für Fragen und Anmeldung wen-
den Sie sich bitte an:
Soraya Frie:
www.soraya-frie.eu,
info@soraya-frie.eu

Rosenmontagszug in
Niederbachem mit legänderer
After Zoch Party

KG Rot-Gold 1953 Niederbachem e. V.
16. Februar - Niederbachemer16. Februar - Niederbachemer16. Februar - Niederbachemer16. Februar - Niederbachemer16. Februar - Niederbachemer
RosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszug
Start Mehler Straße/Göllesheimer
Weg
Wir gehen die traditionelle Strecke
durch Niederbachem und enden am

Henseler Hof, wo dann die legendä-
re After Zoch Party statt findet.
Tolle Stimmung, Karnevalsmusik
und gute Laune!
Eure KG Rot-Gold 1953 Nieder-
bachem e. V.
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Anzeige

BECKER Kompetenzzentrum für Pädakustik
in Bad Godesberg - seit Jahrzehnten verlässlicher
Partner für kindliches Hören

Hörtest im BECKER Fachgeschäft- hier begleiten erfahrene Pädakusti-Hörtest im BECKER Fachgeschäft- hier begleiten erfahrene Pädakusti-Hörtest im BECKER Fachgeschäft- hier begleiten erfahrene Pädakusti-Hörtest im BECKER Fachgeschäft- hier begleiten erfahrene Pädakusti-Hörtest im BECKER Fachgeschäft- hier begleiten erfahrene Pädakusti-
ker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.ker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.ker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.ker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.ker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.

Bad Godesberg - In der Alten
Bahnhofstraße 16 befindet sich
mit dem BECKER Kompetenzzen-
trum eine feste Anlaufstelle für
die Hörversorgung von Kindern
und Jugendlichen. Mit Fachwis-
sen, langjähriger Erfahrung und
viel Einfühlungsvermögen beglei-
ten speziell ausgebildete Päda-
kustiker schwerhörige Kinder auf
ihrem Weg zu besserem Hören.
Die Versorgung junger Patien-
ten stellt besondere Anforde-
rungen: Neben modernster
Hörtechnik sind Geduld, Ver-
trauen und eine enge Zusam-
menarbeit mit HNO-Ärzten,
pädaudiologischen Einrichtun-
gen, Frühförderstellen, Thera-

peuten und Eltern unerlässlich.
„Gerade in der Pädakustik tra-
gen wir eine große Verantwor-
tung. Umso wichtiger ist es, Fa-
milien kompetent, transparent
und langfristig zu begleiten“,
betont Dan Hilgert-Becker, Ge-
schäftsführer und zertifizierter
Pädakustiker. Das BECKER Fach-
geschäft ist bereits seit einem
Vierteljahrhundert fest in Bad
Godesberg verankert und ge-
nießt das Vertrauen einer gro-
ßen Kundschaft aus der Region.
Das BECKER Kompetenzzentrum
in Bad Godesberg sorgt dafür,
dass kleine Kunden sich wohl-
fühlen und ihre Welt mit allen
Sinnen entdecken können.

Senioren-Union Wachtberg wird Teil der Geschichte

Die Gruppe verfolgt mit großem Interesse die Erläuterungen.Die Gruppe verfolgt mit großem Interesse die Erläuterungen.Die Gruppe verfolgt mit großem Interesse die Erläuterungen.Die Gruppe verfolgt mit großem Interesse die Erläuterungen.Die Gruppe verfolgt mit großem Interesse die Erläuterungen.
Bild: privatBild: privatBild: privatBild: privatBild: privat

Wachtberg/Bonn: Keine zwei Mo-
nate nach der Eröffnung der neu-
en Dauerausstellung im Bonner
Haus der Geschichte wollte eine
große Gruppe der Senioren-Uni-
on aus Wachtberg und Nachbar-
städten einen eigenen Eindruck
gewinnen. Frau Dr. Ruth Rosen-
berger, die Vertreterin des Präsi-
denten der Stiftung, begrüßte
persönlich die Gäste aus den Se-
nioren-Unionen Wachtberg, Me-
ckenheim und Bad Godesberg
und führte kurz in die Entste-
hung dieser völlig neu konzipier-
ten Ausstellung ein. Der Vorsit-
zende der Senioren-Union Wacht-
berg, Dr. Dieter Braun, bedankte
sich für den freundlichen Emp-
fang und erinnerte an den Be-
such der alten Dauerausstellung
kurz nach Ende der Pandemie.
Während des Umbaus hatte die
Senioren-Union die Ausstellung
„Nach Hitler“ besucht.
Mit fachkundiger Begleitung aus
dem Team des Hauses begann
ein hochinteressanter Rundgang
durch die neue Ausstellung. „Du
bist Teil der Geschichte. Deutsch-
land seit 1945“, dieser Titel kün-
digt an, dass die Erzählung vor

allem aus Sicht ausgewählter
Zeitzeugen erfolgt. Dies wird
bereits in den ersten Stationen
deutlich, die uns in die unmittel-
bare Zeit nach Kriegsende ver-
setzen. In weiteren Stationen
wird der Besucher einfühlsam
durch die Jahrzehnte der deut-
schen Teilung und des Ost-West-
Konflikts geführt. Besonders ge-
lungen die direkte Gegenüber-
stellung von Themen in der Bun-
desrepublik und in der DDR. Der
neue Schwerpunkt liegt auf den
Monaten der Jahre 1989/1990,
von den Monaten im Vorfeld des
Mauerfalls bis zur Wiederverei-
nigung. Die Darstellung mit vie-
len Originalexponaten und Zeit-
zeugeninterviews ist packend.
Der absolute Höhepunkt ist ein
Videoraum, in dem die Bilder des
9. November 1989 diesen deut-
schen Schicksalstag bewegend
nacherleben lassen. Auch die
Jahrzehnte danach mit ihren gro-
ßen Themen werden aufgerufen:
Globalisierung der Wirtschaft,
Flüchtlingskrise, Auslandseinsät-
ze der Bundeswehr, Überfall
Russlands auf die Ukraine, um
nur einige zu nennen. Stationen

mit der Möglichkeit, als Besu-
cher über ein Thema im Gestühl
des alten Plenarsaals mitzube-
stimmen, runden das zeitgemä-
ße publikumsfreundliche Konzept
ab.
Die neue Ausstellung ist „ein gro-
ßer Wurf“, wie es nach der Eröff-

nung nicht nur eine Zeitung kom-
mentierte. Die Gruppe der Seni-
oren-Union kann dies rundum be-
stätigen. Viele werden bald wie-
derkommen, um den ersten Rund-
gang gezielt zu vertiefen. Es lohnt
sich!
Senioren-Union Wachtberg
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www.katholisch-wachtberg-meckenheim.de
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Bekanntmachungshinweis
Bekanntmachung gemäß § 40 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) NRW i. V. m. § 65
Kommunalwahlordnung (KWahlO) NRW
Der Rat der Gemeinde Wachtberg hat in seiner Sitzung am 11.12.2025
nach Vorprüfung durch den Wahlausschuss am 09.12.2025 gemäß § 40
Abs. 1 Buchstabe d des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Land
Nordrhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz) vom 30.06.1998, zuletzt
geändert durch Artikel I des Gesetzes vom 10.06.2025 (GV. NRW S.
514), die Wahlen zum Rat und zum Bürgermeister der Gemmeinde
Wachtberg am 14.09.2025 für gültig erklärt.
Die Bekanntmachung erfolgt rechtsverbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der
Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg durch Aushang an der Be-

kanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstraße 34, 53343 Wacht-
berg-Berkum und ist dort vom 06.02.2026 bis zum 20.02.2026 einseh-
bar.
Online ist die Amtliche Bekanntmachung auf der Internetseite der
Gemeinde Wachtberg (www.wachtberg.de) auf der Startseite: Aktuel-
les - Amtliche Bekanntmachungen abrufbar.
gez.
Beate Plaumann
Die Kämmerin als Kommunalwahlleiterin

Hinweis
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen
rechtsverbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde
Wachtberg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus,
Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 17.02.2026 bis

03.03.2026. Die Bekanntmachung über die Gültigkeit der Wahl des Rates
der Gemeinde Wachtberg und die Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde
Wachtberg vom 14.09.2025 erfolgte bereits am 6.2.2026. Online sind die
Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de abrufbar.

Sitzungen
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität
Dienstag, 24. Februar 2026, 18:00 UhrDienstag, 24. Februar 2026, 18:00 UhrDienstag, 24. Februar 2026, 18:00 UhrDienstag, 24. Februar 2026, 18:00 UhrDienstag, 24. Februar 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1.Bestätigung der Niederschrift über die 20. Sitzung vom 03.06.2025
des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität - öffentlicher
Teil -
2. Einwohnerfragestunde
3. Kommunales Klimaneutralitätskonzept, hier: Priorisierung der kom-
munalen Maßnahmen
4. Kommunale Wärmeplanung, hier: Sachstandsbericht
5. Mobilitätsmanagement, hier: Sachstandsbericht
6. Radwegesituation Holzem, hier: Beschilderung und Errichtung einer
digitalen Ausleihstation
7. Mobilstationen in Wachtberg, hier: Standortanpassungen
8. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Anfragen und Mitteilungen
VVVVVerwerwerwerwerwaltungsraltungsraltungsraltungsraltungsrat der at der at der at der at der AöRAöRAöRAöRAöR
Mittwoch, 25. Februar 2026, 18:00 UhrMittwoch, 25. Februar 2026, 18:00 UhrMittwoch, 25. Februar 2026, 18:00 UhrMittwoch, 25. Februar 2026, 18:00 UhrMittwoch, 25. Februar 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 1. Sitzung vom 09.12.2025 -
öffentlicher - Teil und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse
2. Bestätigung der Niederschrift über die 1. Sondersitzung vom
26.01.2026 - öffentlicher Teil-
3.Einwohnerfragestunde
4. Geruchsproblematik Holzem, Vorstellung weitere Vorgehensweise
5. Beschluss des Abwasserbeseitigungskonzeptes 2026-2031 der Ge-
meinde Wachtberg
6. Vorstellung Wasserrisikocheck
7. Bericht der Vorständin
8. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 1. Sitzung vom 09.12.2025 -
nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung

der Beschlüsse
2. Berichtspunkte enewa GmbH
3. Anfragen und Mitteilungen
Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Einwohnerfragestunde
3. Einleitungsbeschluss für die Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen für
den Baubetriebshof
4. Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen für den Baubetriebshof; hier:
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
5. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung der Teilnehmergemeinschaft Flur-
bereinigung Wachtberg
6. Bericht über den Stand der Schulden zum 31.12.2025
7. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Grundstücksangelegenheit Gemarkung Ließem
2. Grundstücksangelegenheit Gemarkung Niederbachem
3. Grundstückangelegenheit Gemarkung Adendorf
4. Gemarkung Oberbachem
5. Auflistung der Miet- und Pachtverträge ohne Beteiligung des Haupt-
und Finanzausschusses
6. Rhein-Voreifel-Touristik e.V. hier: Situationsbericht
7. Bericht über rechtshängige Verfahren
8. Anfragen und Mitteilungen
Wasser und Bodenverband FritzdorfWasser und Bodenverband FritzdorfWasser und Bodenverband FritzdorfWasser und Bodenverband FritzdorfWasser und Bodenverband Fritzdorf
MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
Donnerstag, 26. Februar 2026, 19:30 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 19:30 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 19:30 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 19:30 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 19:30 Uhr
FFFFFeuerwehrhaus Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Fritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstr.....
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Beschluss und Festlegung des Haushaltsplans
6. Entlastung von Vorstand und Geschäftsführung
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7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Verschiedenes
Die Versammlung ist unabhängig von Anzahl der erschienenen Mit-
gliederzahl beschlussfähig.
JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg achtberg achtberg achtberg achtberg VII „FVII „FVII „FVII „FVII „Fritzdorf ritzdorf ritzdorf ritzdorf ritzdorf Arzdorf“Arzdorf“Arzdorf“Arzdorf“Arzdorf“
JagdgenossenschaftsversammlungJagdgenossenschaftsversammlungJagdgenossenschaftsversammlungJagdgenossenschaftsversammlungJagdgenossenschaftsversammlung
Donnerstag, 26. Februar 2026, 20:00 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 20:00 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 20:00 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 20:00 UhrDonnerstag, 26. Februar 2026, 20:00 Uhr
FFFFFeuerwehrhaus Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Fritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstrritzdorf Raiffeisenstr.....
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht und Genehmigung der Sitzungsniederschrift v.13.3.2025
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung von Vorstand, Kassierer und Schriftführer
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Verwendung der Jagdpacht
8. Verschiedenes
Jeder Jagdgenosse kann sich durch eine geschäftsfähige Person ver-
treten lassen. Dies bedarf der schriftlichen Vollmacht. Gleiches gilt für
Familienmitglieder und juristische Personen.
WWWWWasserasserasserasserasser- und Bodenverband Holzem-V- und Bodenverband Holzem-V- und Bodenverband Holzem-V- und Bodenverband Holzem-V- und Bodenverband Holzem-Villip-Pillip-Pillip-Pillip-Pillip-Pechechechechech
MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
Mittwoch, 11. März 2026, 19:30 UhrMittwoch, 11. März 2026, 19:30 UhrMittwoch, 11. März 2026, 19:30 UhrMittwoch, 11. März 2026, 19:30 UhrMittwoch, 11. März 2026, 19:30 Uhr
Gaststätte HenselerGaststätte HenselerGaststätte HenselerGaststätte HenselerGaststätte Henseler,,,,, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr..... 24, 24, 24, 24, 24,     VVVVVillipillipillipillipillip
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäfts- und Kassenbericht 2025
3. Entlastung des Vorstandes
4. Entlastung des Kassenführers
5. Haushaltsplan 2026
6. Verschiedenes
Eine ordnungsgemäße Beschlussfassung über die vorgenannten Ta-
gesordnungspunkte kann unabhängig von der Zahl der erschienenen
Mitglieder erfolgen.
Nicht an der Versammlung teilnehmende Verbandsmitglieder können
ihr Stimmrecht durch einen schriftlich beauftragten Vertreter ausüben.
JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg I - achtberg I - achtberg I - achtberg I - achtberg I - VVVVVillipillipillipillipillip
GenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlung

Mittwoch, 11. März 2026, 20:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 20:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 20:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 20:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 20:00 Uhr
Gaststätte HenselerGaststätte HenselerGaststätte HenselerGaststätte HenselerGaststätte Henseler,,,,, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr..... 24, 24, 24, 24, 24,     VVVVVillipillipillipillipillip
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift über die Genos-
senschaftsversammlung vom 31.03.2025
3. Vorlage der Jahresrechnung 2025 und des Kassenprüfungsberichtes
durch die Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Entlastung des Kassenführers
6. Neuwahl von zwei Kassenprüfern
7. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2026
8. Beschlussfassung über die auszuzahlende Jagdpacht 2026
9. Bericht unseres Jagdpächters
10. Verschiedenes
Da Beschlüsse der Jagdgenossenschaft sowohl der Mehrheit der an-
wesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehrheit der
bei der Beschlussfassung vertretenen Grundflächen bedürfen, muss
jeder stimmberechtigte Jagdgenosse bei der Abstimmung den Nach-
weis über deren Größe und Eigentumsverhältnisse führen.
In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse
durch eine andere volljährige und geschäftsfähige Person vertreten
lassen. Personengemeinschaften und juristische Personen des priva-
ten und öffentlichen Rechts müssen einen Vertreter bevollmächtigen.
Die Vertreter müssen in jedem Falle den Nachweis über ihre Vertre-
tungsvollmacht vorlegen. Dies gilt besonders auch für Familienange-
hörige.

 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

Musikalische Orte, an denen man bleiben
möchte
[Almost Nailed It] feat. Thanh Mai Kieu am 20.03. im Köllenhof

Thanh Mai Kieu, Foto: pvfotografieThanh Mai Kieu, Foto: pvfotografieThanh Mai Kieu, Foto: pvfotografieThanh Mai Kieu, Foto: pvfotografieThanh Mai Kieu, Foto: pvfotografie

Wachtberg-Ließem (ml) - Ir-
gendwo im Großraum Pop/
Rock, Jazz und improvisierter
Musik zu Hause, entwickelt das
Trio [Almost Nailed It][Almost Nailed It][Almost Nailed It][Almost Nailed It][Almost Nailed It] seine
eigene Klangsprache: starke
und eingängige Melodien, mal
in maximaler Reduktion und
dann wieder mit monumenta-
ler Kraft - [Almost Nailed It][Almost Nailed It][Almost Nailed It][Almost Nailed It][Almost Nailed It]

erschafft Orte, an denen man
bleiben möchte.
Björn MüllerBjörn MüllerBjörn MüllerBjörn MüllerBjörn Müller - Gitarre, Johan-Johan-Johan-Johan-Johan-
nes Pfingstennes Pfingstennes Pfingstennes Pfingstennes Pfingsten - Drums, Christi-Christi-Christi-Christi-Christi-
an Kussmannan Kussmannan Kussmannan Kussmannan Kussmann - Bass
Als ganz besonderes Highlight
wird die Sängerin TTTTThanh Maihanh Maihanh Maihanh Maihanh Mai
KieuKieuKieuKieuKieu zu Gast sein.
Mit ihrer einmaligen Stimme
und Präsenz geht jeder Ton di-

rekt ins Herz.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“
darf gerne voll werden.
Freitag, 2Freitag, 2Freitag, 2Freitag, 2Freitag, 200000. März 2026,. März 2026,. März 2026,. März 2026,. März 2026,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,,
Marienforster Marienforster Marienforster Marienforster Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksi-Bitte beachten Sie die Parksi-Bitte beachten Sie die Parksi-Bitte beachten Sie die Parksi-Bitte beachten Sie die Parksi-
tuation vor Orttuation vor Orttuation vor Orttuation vor Orttuation vor Ort
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Café digital
Zeit für Smartphone, Laptop und Kaffee
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Der Frühling kündigt sich
an

Burkhart Foltis,Burkhart Foltis,Burkhart Foltis,Burkhart Foltis,Burkhart Foltis,
Foto: K. AckermannFoto: K. AckermannFoto: K. AckermannFoto: K. AckermannFoto: K. Ackermann

Wachtberg (ka) - „Alles begann
mit einem ZX81.“ Ein Satz wie
aus einem Science-Fiction-Ro-
man. Dabei stammt er aus einer
Zukunft von vor mehr als 45 Jah-
ren: Als Burkhard Foltis seinen
ersten eigenen Computer be-
kam. Interessiert hat ihn Infor-
mationstechnik schon immer.
Und so lag es nahe, dass er Be-
triebswirtschaft mit Informati-
onstechnik in Aachen studierte.
An seinem Arbeitsplatz Mitte
der 1980er-Jahre bei einem Lu-
xemburger Stahlkonzern gab es
einen Computer für das ganze
Team. Beigebracht haben sie

sich vieles selbst - learning by
doing.
Berührungsängste? Nein, gar
nicht! Eher Neugierde, Interesse.
Seinen ersten eigenen PC kaufte
er sich dann Anfang der 90er-Jah-
re. Ebendiesen ZX81. Er nahm sei-
ne Computer selbst auseinander
und baute neue Teile ein. Er woll-
te wissen, was diese Welt im In-
nersten zusammenhält. Die Ent-
wicklung der Informationstechnik
schritt rasant voran. Sie verän-
derte die Arbeitswelten und nicht
nur die. Heute, hier bei unserem
Gespräch, hält er eines dieser klei-
nen, modernen digitalen Geräte
in der Hand, die für viele Men-
schen aus dem Alltag nicht mehr
wegzudenken sind: ein Smartpho-
ne. Er lächelt. 2003 kaufte er sich
sein erstes Handy mit Kamera.
Diese Geräte haben ihn fasziniert,
und so ist es noch immer.
Seit fünf Jahren ist Burkhard Fol-
tis nun im Ruhestand. Er sieht,
dass das, was ihn fasziniert, vie-
len, gerade älteren Menschen,
nicht vertraut ist - der Umgang

mit und die Nutzung von digitalen
Medien wie Smartphone, aber
auch Computer. „Sie sind damit
nicht aufgewachsen. Heute ist
man teilweise ohne Handy und
die Nutzung digitaler Medien
schon abgehängt - das geht doch
schon los bei den Müllabfuhrter-
minen, bei Warn-Apps, bei Navi-
gationsgeräten...“ Und deshalb
möchte er genau da helfen und
unterstützen, wo er es am besten
kann. Ehrenamtlich und sinnvoll.
Seit etwa einem Jahr bietet er im
sogenannten „Café digital“ regel-
mäßig freitags um 11:00 Uhr im
Köllenhof in Ließem bei einer Tas-
se Kaffee kostenlose Unterstüt-
zung im Umgang mit Handy und
Co. (Laptop, Tablets) an. „Ich möch-
te den Menschen helfen, die Tech-
nik gut zu nutzen, um so auch
aktiver ihr Leben gestalten zu kön-
nen...“
Wer Unterstützung braucht und
das „Café digital“ besuchen
möchte, den bittet er, sich vorher
bei ihm anzumelden (Burkhard
Foltis: 0175 777 02 10 oder:

Burkhard.Foltis@mail.de). Er
nimmt sich Zeit in einer Zeit, die
immer schneller zu werden
scheint. Zeit für Sie und eine Tas-
se Kaffee im „Café digital“.
Und wer am Freitag nicht kann,
der kann auch ins „Café Auszeit“
kommen, jeden dritten Donners-
tag im Monat von 15:00 bis 17:00
Uhr im Köllenhof in Ließem. Burk-
hard Foltis hilft dann auch da vor
Ort gern bei digitalen Fragestel-
lungen.

Wachtberg (mk) - Heimische Vö-
gel, Insekten, Säugetiere, Repti-
lien und Amphibien kehren in die
Hecken und Büsche zurück. Hier
suchen sie nicht nur Schutz; das
Gehölz dient ihnen auch als
Schlaf- und Ruheplatz und zur Auf-
zucht des Nachwuchses. Ebenso
sind die Samen, Knospen, Blätter
und Blüten der Pflanzen wertvol-
les Futter für die Tiere.
Deshalb beginnt am 1. März die
alljährliche Schonzeit für Hecken
und Gebüsche. Wer vorhat, die
Gehölze in seinem Garten stark
zurückzuschneiden oder sogar zu
roden, der sollte sich beeilen.
Denn ab dem 1. März ist das bis
zum 30. September verboten!
Während der Schonzeit sind nur
behutsame Form- und Pflege-
schnitte erlaubt wie zum Beispiel
das Zurückschneiden der neu aus-
treibenden Zweige.
Ein maßvoller Rückschnitt kann

auch erforderlich sein, wenn die
Zweige und Blätter in die Fußgän-
gerwege oder Fahrbahnen hinein-
wachsen oder wenn an Ein- und
Ausfahrten die Sicht auf die Stra-
ße oder den Bürgersteig versperrt
wird.
Doch auch beim erlaubten behut-
samen Form- und Pflegeschnitt
sollte immer vorsichtig geprüft
werden, ob sich nicht ein bewohn-
tes Nest im Gezweige verbirgt. In
diesem Fall sollte der Rückschnitt
erst nach der Brutzeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt gegen
das Bundesnaturschutzgesetz und
riskiert ein Bußgeld von bis zu
50.000 Euro.
Für weiteren Fragen können sie
sich gerne an Melanie Kamradt
im Rathaus der Gemeinde Wacht-
berg unter melanie.kamradt@
wachtberg.de, 0228-9544-153
wenden.
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NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88 
Ordnungsamt der Gemeinde Wachtberg             (0228) 9544 300 
          

Sprechstunden/
Termine

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste Sprechstunde der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises, Aachener Straße 16,
Rheinbach,
Tel. (02226) 92785660, findet
am Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
2026,2026,2026,2026,2026, von 09:00 bis 10:00 Uhr
im Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-
trum „Drachenfelser  Länd-trum „Drachenfelser  Länd-trum „Drachenfelser  Länd-trum „Drachenfelser  Länd-trum „Drachenfelser  Länd-
chen“chen“chen“chen“chen“, Zwischen den Hüllen 1-
9 in Wachtberg-Villip, Telefon:
(0228) 4038760 statt. Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dungendungendungendungendungen erbeten - über die Er-
ziehungsberatungsstelle oder
beim Familienzentrum / Kinder-
garten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Be-
ratungsstelle gegen sexuellen
Missbrauch, Misshandlung und
Vernachlässigung des Deut-
schen Kinderschutzbundes be-
findet sich in 53757 Sankt Au-
gustin, Kölnststr. 112-114,
Tel.: (02241) 28000. In Wacht-
berg bietet das Kommunale Fa-Fa-Fa-Fa-Fa-
milienzentrum „Drachenfelsermilienzentrum „Drachenfelsermilienzentrum „Drachenfelsermilienzentrum „Drachenfelsermilienzentrum „Drachenfelser
Ländchen“,Ländchen“,Ländchen“,Ländchen“,Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1-9, in VVVVVill ipil l ipil l ipil l ipil l ip eine Kontakt-
und Informationsmöglichkeit.
Die Sozialpädagoginnen der
Beratungsstelle in Sankt Augus-
tin unterstützen Mütter, Väter,
Kinder und Jugendliche sowie
alle Hilfesuchenden dabei, die
Rechte der Kinder auf Selbst-
bestimmung, gewaltfreie Erzie-
hung und seelische Gesundheit
einzufordern, zu wahren und zu
fördern. In Krisensituationen
geben sie Hilfestellung beim
weiteren Vorgehen. Internet
www.kinderschutzbund-sankt-
augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des
Arbeiter-Samariter-Bund NRW
e.V. (ASB) bietet Familien
niedrigschwellig und unbüro-
kratisch Hebammenleistungen
an. So können in der mobilen
Hebammenpraxis Beratung und

Betreuung rund um das Thema
Schwangerschaft, Geburt und
Stillzeit stattfinden. Das ASB-
Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09:00 bis 12:00freitags von 09:00 bis 12:00freitags von 09:00 bis 12:00freitags von 09:00 bis 12:00freitags von 09:00 bis 12:00
UhrUhrUhrUhrUhr auf dem Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-
kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
ring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkum.
Um besser planen zu können,
ist eine Anmeldung auf
www.asb-hebammenmobi l .de
erwünscht, zwingend erforder-
lich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr
am Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
2026,2026,2026,2026,2026, von 10:00 bis 11:30 Uhr,
ins Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-
höhlehöhlehöhlehöhlehöhle, Mehlemer Straße in
Wachtberg-Niederbachem, Te-
lefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaus-
tausch, zum Kennenlernen und
Kontakte knüpfen, besteht die
Möglichkeit, mit der Familien-
hebamme Fragen zum Stillen/
zur Flaschennahrung, zu Ernäh-
rung/Einführung der Beikost
und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Le-
bensjahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- und
Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen
wieder nach Wachtberg. Beide
stehen am Donnerstag, 19. Fe-Donnerstag, 19. Fe-Donnerstag, 19. Fe-Donnerstag, 19. Fe-Donnerstag, 19. Fe-
bruar 2026,bruar 2026,bruar 2026,bruar 2026,bruar 2026, von 12:30 bis 17:30
Uhr in Niederbachem, Sebasti-
anushöhe 5 (Parkplatz vor dem
Schützenhaus
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt
werden. Sie sind mit einer
durchgestrichenen Mülltonne
gekennzeichnet.
Sondermüll gehört ebenfalls
nicht in die Mülltonne. Details
sind auf www.rsag.de abrufbar
oder der RSAG-Broschüre „Ab-
fallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die
RSAG auch unter
Tel. (02241) 306 306.
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Gute Kontakte, klare Worte und neue Impulse
Wachtberger Wirtschaft im Austausch auf Schloss Miel

(v.l.n.r und von vorne nach hinten): Stefan Hagen (Präs. der IHK Bonn/(v.l.n.r und von vorne nach hinten): Stefan Hagen (Präs. der IHK Bonn/(v.l.n.r und von vorne nach hinten): Stefan Hagen (Präs. der IHK Bonn/(v.l.n.r und von vorne nach hinten): Stefan Hagen (Präs. der IHK Bonn/(v.l.n.r und von vorne nach hinten): Stefan Hagen (Präs. der IHK Bonn/
Rhein-Sieg), Dr. Kurt Jäger (Vors. Rhein-Voreifel-Unternehmernetz-Rhein-Sieg), Dr. Kurt Jäger (Vors. Rhein-Voreifel-Unternehmernetz-Rhein-Sieg), Dr. Kurt Jäger (Vors. Rhein-Voreifel-Unternehmernetz-Rhein-Sieg), Dr. Kurt Jäger (Vors. Rhein-Voreifel-Unternehmernetz-Rhein-Sieg), Dr. Kurt Jäger (Vors. Rhein-Voreifel-Unternehmernetz-
werk e.V.), Thomas Radermacher (Präs. der Handwerkskammer zuwerk e.V.), Thomas Radermacher (Präs. der Handwerkskammer zuwerk e.V.), Thomas Radermacher (Präs. der Handwerkskammer zuwerk e.V.), Thomas Radermacher (Präs. der Handwerkskammer zuwerk e.V.), Thomas Radermacher (Präs. der Handwerkskammer zu
Köln), Christian Mandt (BM Bornheim), Tobias Leuning (BM Swisttal),Köln), Christian Mandt (BM Bornheim), Tobias Leuning (BM Swisttal),Köln), Christian Mandt (BM Bornheim), Tobias Leuning (BM Swisttal),Köln), Christian Mandt (BM Bornheim), Tobias Leuning (BM Swisttal),Köln), Christian Mandt (BM Bornheim), Tobias Leuning (BM Swisttal),
Naomi Wien (Künstler/innen-Agentur „naomi is music“), SebastianNaomi Wien (Künstler/innen-Agentur „naomi is music“), SebastianNaomi Wien (Künstler/innen-Agentur „naomi is music“), SebastianNaomi Wien (Künstler/innen-Agentur „naomi is music“), SebastianNaomi Wien (Künstler/innen-Agentur „naomi is music“), Sebastian
Römer (GF Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V.), Christian Lanz-Römer (GF Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V.), Christian Lanz-Römer (GF Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V.), Christian Lanz-Römer (GF Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V.), Christian Lanz-Römer (GF Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V.), Christian Lanz-
rath (BM Alfter), Swen Christian (BM Wachtberg), Volker Groß (Radiorath (BM Alfter), Swen Christian (BM Wachtberg), Volker Groß (Radiorath (BM Alfter), Swen Christian (BM Wachtberg), Volker Groß (Radiorath (BM Alfter), Swen Christian (BM Wachtberg), Volker Groß (Radiorath (BM Alfter), Swen Christian (BM Wachtberg), Volker Groß (Radio
Bonn/Rhein-Sieg). Foto: E. BubaczBonn/Rhein-Sieg). Foto: E. BubaczBonn/Rhein-Sieg). Foto: E. BubaczBonn/Rhein-Sieg). Foto: E. BubaczBonn/Rhein-Sieg). Foto: E. Bubacz

Wachtberg (mt) - Beim ersten
Neujahrsempfang des Rhein-Vor-
eifel-Unternehmernetzwerks auf
Schloss Miel war auch Wachtberg
sichtbar vertreten. Neben rund
100 Gästen aus Wirtschaft und
Politik beteiligte sich Wachtbergs
Bürgermeister Swen Christian
aktiv an der Podiumsdiskussion
zur Lage des Mittelstands.
Auf dem Podium diskutierten Tho-
mas Radermacher, Präsident der
Handwerkskammer zu Köln, und
Stefan Hagen, Präsident der IHK
Bonn/Rhein-Sieg, über die aktu-
ellen Herausforderungen für Un-
ternehmen in der Region. Mode-
riert wurde das Gespräch vom in
der Region bekannten Radio
Bonn/Rhein-Sieg-Moderator Vol-
ker Groß, der praxisnah und poin-
tiert durch den Abend führte.
Im Fokus standen Themen, die
auch viele Betriebe in Wachtberg
direkt betreffen: marode Infra-
struktur, bürokratische Hürden
und die Frage, wie Kommunen
Unternehmen konkret unterstüt-

zen können. „Gerade kleinere
Kommunen wie Wachtberg kön-
nen oft pragmatisch und lösungs-
orientiert handeln. Unser An-
spruch ist es, im Rahmen der ge-
setzlichen Möglichkeiten Wege zu
öffnen statt Hürden aufzubauen“,
betonte Bürgermeister Swen
Christian.
Begleitet wurde er von der Wacht-
berger Wirtschaftsförderung, die
die Teilnahme gezielt vorbereitet
hatte. „Es freut mich sehr, dass
so viele Wachtberger Unterneh-
merinnen und Unternehmer un-
serer Einladung gefolgt sind.
Besonders schön war, dass auch
der neue Vorstand des Gewerbe-
vereins stark vertreten war. Der
Austausch vor Ort liefert wertvol-
le Anknüpfungspunkte für die wei-
tere Zusammenarbeit und meine
Arbeit in der Wirtschaftsförde-
rung“, so Wirtschaftsförderin Mi-
riam Teschner.
Neben den fachlichen Beiträgen
stand vor allem der persönliche
Austausch im Vordergrund - eine

Martin Müller and The Art
of Brazil Guitar
Einflüsse von Bossa Nova, Brazilguitar & Jazz

Chance, von der auch Wachtber-
ger Betriebe profitierten. Neue
Kontakte in die Region, direkte
Gespräche mit Kammern und an-

deren Kommunen sowie der Dia-
log untereinander stärken auch
die Wachtberger Wirtschaft im
Austausch mit der Region.

Der Gitarrist Martin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin Müller ist ein
Solitär in der großen weiten Welt
der Gitarre.
Er spielt eine mit Nylonsaiten be-
spannte akustische Gitarre und
verbindet damit die Tradition der
BRAZILGUITBRAZILGUITBRAZILGUITBRAZILGUITBRAZILGUITARARARARAR und des JAZZJAZZJAZZJAZZJAZZ. Mit
dieser Kombination erschuf er in-
dividuelle Interpretationen und
seinen eigenen Ausdruck als Kom-
ponist. Seine Virtuosität und sei-
nen Umgang mit der brasiliani-
schen Gitarrenwelt bezeichnete
die Südddeutsche ZeitungSüdddeutsche ZeitungSüdddeutsche ZeitungSüdddeutsche ZeitungSüdddeutsche Zeitung als
„eine Institution für die brasilia-
nische Gitarre in Deutschland“.
Martin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin Müller präsentiert die Ein-
flüsse von Bossa Nova, Brazilgui-
tar & Jazz. Eine Melange musika-
lischer Impressionen, die von
Nord nach Süd und von West nach
Ost zu einem harmonischen Ein-
klang verschmelzen. Virtuos, raf-
finiert und emotional. Ein Muss -
nicht nur für Gitarrenfans.

www.brazilguitar.de
Der Eintritt ist frei, der „Hut“Der Eintritt ist frei, der „Hut“Der Eintritt ist frei, der „Hut“Der Eintritt ist frei, der „Hut“Der Eintritt ist frei, der „Hut“
darf gerne gefüllt werden.darf gerne gefüllt werden.darf gerne gefüllt werden.darf gerne gefüllt werden.darf gerne gefüllt werden.
Freitag, 13. März 2026,Freitag, 13. März 2026,Freitag, 13. März 2026,Freitag, 13. März 2026,Freitag, 13. März 2026,
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Veranstaltungskalender

Swing, Bebop, West Coast, Cool Jazz und Mainstream
UPDATE am 3. März im Köllenhof

Karnevalszug durch FritzdorfKarnevalszug durch FritzdorfKarnevalszug durch FritzdorfKarnevalszug durch FritzdorfKarnevalszug durch Fritzdorf
Sa 14.02.2026, ab 14.00 Uhr
mit anschl. After-Zoch-Party in der
Mehrzweckhalle
KG „Grün-Gelb“ Fritzdorf 1968
e.V.
Karnevalszug durch PechKarnevalszug durch PechKarnevalszug durch PechKarnevalszug durch PechKarnevalszug durch Pech
So 15.02.2026, 11.11 Uhr - ab
Höhe Metzgerei Wolf, Pech
OFA Pech
Rosenmontagszug in und durchRosenmontagszug in und durchRosenmontagszug in und durchRosenmontagszug in und durchRosenmontagszug in und durch
GimmersdorfGimmersdorfGimmersdorfGimmersdorfGimmersdorf
Mo 16.02.2026, ab 11.11 Uhr
ab 13.11 Uhr - After-Zoch-Party
am/im Dorfsaal Gimmersdorf
Karnevalsverein „Grün-Gold“
Gimmersdorf 1975 e.V.
Rosenmontagszug NiederbachemRosenmontagszug NiederbachemRosenmontagszug NiederbachemRosenmontagszug NiederbachemRosenmontagszug Niederbachem
Mo 16.02.2026,,,,, 14.11 Uhr - ab
Mehlemer Straße/Göllesheimer
Weg, Niederbachem
15.30 Uhr - After Zoch Party im
Henseler Hof
KG Rot-Gold 1953 Niederbachem
e.V.
Rosenmontagszug durch Rosenmontagszug durch Rosenmontagszug durch Rosenmontagszug durch Rosenmontagszug durch VVVVVillip/illip/illip/illip/illip/
VilliprottVilliprottVilliprottVilliprottVilliprott
Mo 16.02.2025, 14.11 Uhr - Auf-
stellung 12.00 Uhr Siebengebirgs-
blick, Villip
Interessengemeinschaft VILLIP
VILLIPROTT HOLZEM
ZWZWZWZWZWAR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“
Mo 16.02.2026, 18.00 bis 20.00
Uhr - Köllenhof, Marienforster
Weg 14, Ließem
Gemeinde Wachtberg
Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes An-An-An-An-An-

gebot für gebot für gebot für gebot für gebot für TTTTTrrrrrauerndeauerndeauerndeauerndeauernde
Di 17.02.2026, 15.00 bis 17.00 Uhr
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60) trifft sich
einmal im Monat.
Mi 18.02.2026, 14.30 Uhr, Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Lasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Vala-ala-ala-ala-ala-
dierdierdierdierdier
Mi 18.02.2026, 19.00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Café Café Café Café Café AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit
Do 19.02.2026, 15.00 bis 17.00
Uhr - Köllenhof, Marienforster
Weg 14, Ließem
Katholische Kirche Wachtberg
Probetraining KG HetzbrödeProbetraining KG HetzbrödeProbetraining KG HetzbrödeProbetraining KG HetzbrödeProbetraining KG Hetzbröde
AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf
Fr 20.02.2026, Kinder u. Jugendli-
che 17:00 bis 18:00 Uhr, Erwach-
sene 18:00 bis 19:00 Uhr - Ver-
einsheim KG Hetzbröde Adendorf,
Töpferstr. 71, Adendorf
KG Hetzbröde Adendorf e.V.
SamstagstreffSamstagstreffSamstagstreffSamstagstreffSamstagstreff
Sa 21.02.2026, 10.00 bis 12.00
Uhr - Unterkunft für geflüchtete
Menschen, Am Campus 10, Villip
Ökumenischer Arbeitskreis
Kartenvorverkauf für das Lust-Kartenvorverkauf für das Lust-Kartenvorverkauf für das Lust-Kartenvorverkauf für das Lust-Kartenvorverkauf für das Lust-
spiel „Mir sin dann ens fott“spiel „Mir sin dann ens fott“spiel „Mir sin dann ens fott“spiel „Mir sin dann ens fott“spiel „Mir sin dann ens fott“ Sa

21.02.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr -
Dorfsaal, Ließemer Kirchweg 1a,
Oberbachem
Laienspielkreis Oberbachem e. V.
Einweihung des KreativraumesEinweihung des KreativraumesEinweihung des KreativraumesEinweihung des KreativraumesEinweihung des Kreativraumes
des Jugendtreffs des Jugendtreffs des Jugendtreffs des Jugendtreffs des Jugendtreffs WWWWWerthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven
Fr 27.02.2026, ab 16:00 Uhr - Pös-
semer Treff, Weißer Weg 9, Werth-
hoven
Jugendtreff Werthhoven
ProbetrProbetrProbetrProbetrProbetraining KG Hetzbröde aining KG Hetzbröde aining KG Hetzbröde aining KG Hetzbröde aining KG Hetzbröde Ade-Ade-Ade-Ade-Ade-
ndorfndorfndorfndorfndorf
Fr 27.02.2026, Kinder u. Jugendli-
che 17:00 bis 18:00 Uhr, Erwach-
sene 18:00 bis 19:00 Uhr - Ver-
einsheim KG Hetzbröde Adendorf,
Töpferstr. 71, Adendorf
KG Hetzbröde Adendorf e.V.
KKKKKulturfreitag:ulturfreitag:ulturfreitag:ulturfreitag:ulturfreitag: „Y „Y „Y „Y „Yellowstone -ellowstone -ellowstone -ellowstone -ellowstone -
TTTTTanz auf dem anz auf dem anz auf dem anz auf dem anz auf dem VVVVVulkan“ulkan“ulkan“ulkan“ulkan“
Reisebericht über die Rocky Moun-Reisebericht über die Rocky Moun-Reisebericht über die Rocky Moun-Reisebericht über die Rocky Moun-Reisebericht über die Rocky Moun-
tainstainstainstainstains
Fr 27.02.2026, 19.00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 13.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-
trefftrefftrefftrefftreff wöchentlich montags ab
18.00 Uhr - Haus Helvetia, Am

Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend wöchentlich
dienstags von 19.00 bis 17.00 Uhr
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
Spiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-Nachmittag wöchentlich don-
nerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Boule-TBoule-TBoule-TBoule-TBoule-Treff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlich wöchent-
lich freitags ab 14.30 Uhr - Evang.
Gemeindehaus, Bondorfer Straße
18, Niederbachem
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
MittwochsTMittwochsTMittwochsTMittwochsTMittwochsTreffreffreffreffreff Treffen mit Freun-
den, Hilfe und Unterstützung im
Alltag wöchentlich mittwochs
16.00 bis 18.00 Uhr - Gereonshof
1-3, Erlenmaarweg, Werthhoven-
Berkum
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grgrgrgrgrammammammammamm unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-
1719.de1719.de1719.de1719.de1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176

Wachtberg-Ließem (ml) - Die
sechsköpfige Band aus dem
Köln-/Bonner Raum besteht seit
über fünfzehn Jahren und hat
sich vor allem dem Jazz der
1950er- und 1960er-Jahre ver-
schrieben.
Swing, Bebop, West Coast, Cool
Jazz und Mainstream sind die
vorherrschenden Stilelemente
der Musik von UPDAUPDAUPDAUPDAUPDATETETETETE. Viele
bekannte, aber auch weniger
populäre Standards von Duke
Ellington, Miles Davis, Charlie
Parker und Gerry Mulligan ge-
hören zu dem sich durch band-
eigene Arrangements auszeich-

nenden Repertoire der Musiker.
Daneben nutzt UPDAUPDAUPDAUPDAUPDATETETETETE auch
andere Stilimpulse (z.B. latein-
amerikanische Rhythmen, Wal-
zer, Rock).
Und immer wieder gerne kehrt
die Band - „back to the roots“
- auch zu den Ursprüngen des
Jazz zurück und spielt bekann-
te und beliebte Oldtime-Num-
mern.
UPDAUPDAUPDAUPDAUPDATETETETETE spielt in folgender Be-
setzung: Peter FrankePeter FrankePeter FrankePeter FrankePeter Franke (Saxo-
phone, Klarinette, Gesang),
Gunnar FischerGunnar FischerGunnar FischerGunnar FischerGunnar Fischer (Posaune, Trom-
pete), Peter MoserPeter MoserPeter MoserPeter MoserPeter Moser (Querflöte),
Hans-Georg EversheimHans-Georg EversheimHans-Georg EversheimHans-Georg EversheimHans-Georg Eversheim (Piano),

Peter  Bradher ingPeter Bradher ingPeter Bradher ingPeter Bradher ingPeter Bradher ing (Bass) und
Gerd BothGerd BothGerd BothGerd BothGerd Both (Schlagzeug).
Nach dem Konzert sind alle
jazzbegeisterten Musiker herz-
lich eingeladen, bei unserer of-
fenen Jazz-Session mitzuspie-
len und den Abend gemeinsam
musikalisch ausklingen zu las-
sen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“
darf gerne voll werden.
Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
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Freie Schulplätze an der HDG-Schule!
Hans-Dietrich-Genscher-Schule - Anmeldung für das Schuljahr 2026/27

Unsichtbar war gestern!
Kunst, Kino und klare Botschaften zum
Weltfrauentag im Wachtberger Rathaus

Wachtberg-Berkum - Nachdem
die HDG-Schule im vergangenen
Jahr einen erfolgreichen Ab-
schlussjahrgang 10 in die Ausbil-
dung oder die Oberstufe einer
weiterführenden Schule entlassen
konnte, gibt es nun wieder freie
Plätze.
Die Schülerinnen und Schüler, die
die künftigen 5. Klassen der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule besu-
chen sollen, können nach vorhe-
riger Terminvereinbarung in der
Zeit vom 03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März
20262026202620262026 angemeldet werden.
Einen Anmeldetermin können die
Erziehungsberechtigten im Sekre-
tariat des Schulzentrums telefo-
nisch unter 0228/ 39154-200228/ 39154-200228/ 39154-200228/ 39154-200228/ 39154-20
oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-
schule.deschule.deschule.deschule.deschule.de abstimmen.
Zur Anmeldung sollten mitge-
bracht werden:
eine Kopie aller Zeugnisse der
Klassen 1 bis 3, eine Kopie des
Halbjahreszeugnisses der Klasse
4 mit der Schulformempfehlung
der Grundschule und der Anmel-

deschein für weiterführende Schu-
len im Original; des Weiteren eine
Kopie der Geburtsurkunde, zwei
Passbilder und einen Nachweis
über die erfolgte Masernimpfung.
Die HDG-Schule zeichnet sich

durch ihr besonderes Profil mit
Basis- und Erweiterungsklassen
ab dem Jahrgang 5 aus. Während
in den Basisklassen eine optima-
le Förderung für Kinder mit Haupt-
schulempfehlung stattfindet, wird

in den Erweiterungsklassen auf
einem höheren Leistungsniveau
unterrichtet.
Die HDG-Schule bietet alle Ab-
schlüsse der Sekundarstufe I an.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)

Gemälde von E. DollGemälde von E. DollGemälde von E. DollGemälde von E. DollGemälde von E. Doll

Wachtberg-Berkum (bp) - Am 08.
März wird weltweit der Interna-
tionale Frauentag begangen - ein
Tag, der seit über einem Jahr-
hundert für Gleichberechtigung
und Frauenrechte steht und sich
zu einem globalen Aktionstag
entwickelt hat.
Kein nostalgischer Kalenderein-
trag, sondern ein Statement mit
Geschichte. Auch 2026 bleibt
seine Botschaft aktuell: Gleich-
stellung ist kein abgeschlosse-
ner Prozess, sondern eine ge-
meinsame gesellschaftliche Auf-
gabe.
Die Ausstellung „FRAU“ des In-
ternationalen Künstlervereins
(IKV) im Wachtberger Rathaus,
die am 7. März um 15:00 eröff-
net wird, greift diese Thematik
auf vielfältige Weise auf.
Künstlerinnen und Künstler prä-
sentieren bis zum 10. April Wer-
ke, die sich mit weiblicher Iden-

tität, Unsichtbarkeit und Wider-
standskraft auseinandersetzen.
Ergänzt wird das Programm durch
die Vorführung des Films „Hidden
Figures“ (Unerkannte Heldinnen).
Der Film erzählt die wahre Ge-
schichte afroamerikanischer Ma-
thematikerinnen, die in den
1960er-Jahren maßgeblich zum
Erfolg der amerikanischen Raum-
fahrt beitrugen. Der Film schlägt
eine eindrucksvolle Brücke zwi-
schen Vergangenheit und Gegen-
wart und verdeutlicht, wie wich-
tig Sichtbarkeit, Anerkennung und
Chancengleichheit sind.
Nach der Begrüßung durch Wacht-
bergs Bürgermeister Swen Chris-
tian wird die Vorsitzende des IKV,
Margarete Schulz, in die Ausstel-
lung einführen.
Anmeldungen zur Teilnahme an
der Ausstellungseröffnung bitte
bis zum 05.03.2025 an:
gleichstellung@wachtberg.de
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Wir suchen dich!
Jugendliche Betreuer für die Wachtberger
Ferienfreizeit gesucht

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Lieder, Gedichte und ein
wenig Zauberei
Oliver Steller lässt Kinderaugen strahlen

Wachtberger Kulturwochen
2026
Anmeldeschluss: 23. Februar 2026

Wachtberg (mb) - Für viele Kinder
in Wachtberg gehört die Ferien-
naherholung (FNE) zu den Som-
merferien einfach dazu: neue
Freundschaften, Abenteuer vor der
Haustür und wertvolle Betreuung,
wenn Eltern arbeiten. Damit auch
2026 die FNE angeboten werden
kann, wird das Konzept derzeit
überarbeitet und weiterentwi-
ckelt.
Wie in den vergangenen Jahren
soll auch in diesem Jahr eine tol-
le und für viele Kinder zu nutzen-
de Freizeit angeboten werden.
Hier sind wir vor allem auf Ju-
gendliche angewiesen, die die
gemeindliche Freizeit unterstüt-
zen wollen.
Die Anzahl der teilnehmenden
Kinder, hängt von der Anzahl der
Honorarkräfte ab. Jede und jeder

kann dazu beitragen - durch ei-
genes Engagement, durch Wer-
bung im Bekanntenkreis oder
durch Motivation der eigenen Ju-
gendlichen.
Die Tätigkeit richtet sich an Ju-
gendliche ab 16 Jahren, die Lust
haben, Verantwortung zu über-
nehmen, pädagogische Erfahrung
zu sammeln und zwei Wochen
lang eine bereichernde Freizeit
mitzugestalten. Sie erhalten eine
Aufwandsentschädigung von 300
Euro und absolvieren im Vorfeld
eine Juleica-Ausbildung bei der
Gemeinde - inkl. bundesweiter
Vergünstigungen für Kultur- und
Freizeitangebote.
Weitere Informationen folgen in
Kürze über die Homepage der Ge-
meinde Wachtberg und im „Wir
Wachtberger“.

Wachtberg-Ließem (ml) - OliverOliverOliverOliverOliver
StellerStellerStellerStellerSteller begeistert mit Liedern, Ge-
dichten und ein wenig Zauberei -
begleitet von seiner Gitarre Frie-
da. Ein fröhliches, poetisches Pro-
gramm, das Kinderaugen strah-
len lässt.
„Olli“ und seine Gitarre „Frieda“
spielen auf wunderbare Art und
Weise mit Gedichten von Heine,
Fontane, Goethe, Morgenstern
und natürlich auch zeitgenössi-
schen Dichtern wie Peter Maiwald.
Die bekannten Texte werden von
ihren etwas angestaubt wirken-
den Sockeln befreit und laden zu
lyrischen Experimenten nicht nur
für die Ohren ein, denn Mitsin-
gen, -sprechen, und -denken ist
angesagt. Nicht Rhythmus und
Versmaß, sondern „Spaß mit Spra-
che“ steht im Vordergrund dieser
unterhaltsamen Stunde!
Oliver Stellers Kinderprogramm ist
mit dem Preis der Deutschen
Schallplattenkritik ausgezeichnet.
www.oliversteller.de

Eintritt: Erwachsene 12,- EuroEintritt: Erwachsene 12,- EuroEintritt: Erwachsene 12,- EuroEintritt: Erwachsene 12,- EuroEintritt: Erwachsene 12,- Euro
und Kinder 8,- Euround Kinder 8,- Euround Kinder 8,- Euround Kinder 8,- Euround Kinder 8,- Euro
Karten sind im Rathaus Berkum
erhältlich.
Sonntag, 15. März 2026,Sonntag, 15. März 2026,Sonntag, 15. März 2026,Sonntag, 15. März 2026,Sonntag, 15. März 2026,
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Ort.

Anmeldungen bei Monique Leb-
ahn im Rathaus, Rathausstraße
34 in Wachtberg-Berkum,
Telefon (0228) 9544-176,
E-Mail:

monique.lebahn@wachtberg.de
eingegangen sein. Anmeldungen
nach dem 23. Februar 2026 kön-
nen leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
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Günstig. Sicher. Nah. 

Drachenstrom 30,95 ct/kWh  137,00 € Grundpreis
 

Drachengas

< 4.000 kWh/Jahr 12,29 ct/kWh 104,21 € Grundpreis 

4.001 kWh bis  9,44 ct/kWh 211,31 € Grundpreis
50.000 kWh/Jahr 

> 50.001 kWh/Jahr 9,27 ct/kWh  311,27 € Grundpreis

Jetzt wechseln!

Die genannten Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inklusive 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Größenvorsortiert mit großer Auswahl
Nachfolger gesucht, denn am 8. März öffnet das Eltern-Kind-Café im Köllenhof zum
vorletzten Mal seine Türen für den Kinder-Kram-Basar

Kinder-Kram-BasarKinder-Kram-BasarKinder-Kram-BasarKinder-Kram-BasarKinder-Kram-Basar

Sommerjacken, Schlafsäcke oder
etwas Neues für die Puppen-Mami
- der 45. Kinder-Kram-Basar in
Ließem hat eine große Auswahl
an Kleidung, Spielzeug und ande-
ren Gebrauchsgegenständen für
die Kleinen. Am 8. März von 14
bis 17 Uhr können Mamis, Papis,
Omas, Opas und alle Schnäpp-
chenjäger im Köllenhof stöbern.
Für die Kleidung, vorrangig Som-
merkleidung ab Geburt bis Größe
176, und die bunte Auswahl an
Spielsachen und Büchern gibt es
jeweils einen großen extra Raum.
Im Außenbereich stehen zusätz-
lich Spielgeräte für draußen (Fahr-
räder, Rutschauto, Schaukeln
usw.), Kindersitze und große Ge-
brauchsgegenstände (beispiels-
weise Hochstühle, Laufställe usw.)
bereit. Die Fahrräder und Rutsch-
autos können von den Kleinen vor
Ort natürlich ausgiebig getestet
werden.
Von Schnäppchen bis zu hochwer-
tiger Markenkleidung ist für die
Kleinen alles dabei. Dank der vor-
sortierten Auslage haben Besu-
cher schnell einen Überblick und
können entspannt shoppen. Auch
für Schwangere gibt es schicke
Kleidung zu kaufen. Für den be-
sonderen Anlass ist ebenso das
eine oder andere Schmuckstück
dabei: Ein schickes Kleidchen oder

ein hübsches Jackett beispiels-
weise für Ostern. Im Rheinland
dürfen natürlich auch die Karne-
valskostüme nicht fehlen.
In vielen Größen hängen die bun-
ten Verkleidungen bereit. Natür-
lich ist die Auswahl immer von
den jeweiligen Verkäufern abhän-
gig. Stöbern lohnt sich aber auf
jeden Fall.
Die Qual der Wahl haben die Be-
sucher auch bei der Kuchenaus-
wahl. Viele verschiedene Kuchen
stehen zum Verkauf bereit und
werden bei Bedarf auch gerne ver-
packt. Nach dem erfolgreichen
Einkauf können die Besucher auch
im Innenhof bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee den leckeren, selbst
gebackenen Kuchen verweilen.
Eins ist zu beachten: Zum Einkauf
in die Räumlichkeiten des Köllen-
hofs dürfen nur leere Taschen mit
reingenommen werden. Rucksä-
cke müssen im Auto bleiben.
Der letzte vom Eltern-Kind-Café
in Ließem veranstaltete Kinder-
Kram-Basar, dann mit Herbst-/
Wintersachen, findet am 27. Sep-
tember statt. Wer Interesse hat
Kindersachen oder Spielzeug zu
verkaufen, muss schnell sein. Am
15. Juli ab 0 Uhr können sich willi-
ge Käufer per E-Mail anmelden -
hier gilt: Wer zuerst kommt, ver-
kauft auch.

Weitere Informationen unter
KinderKramBasar@gmail .com
und wer Interesse hat, den Kin-

der-Kram-Basar ab 2027 zu über-
nehmen, kann sich auch dort mel-
den.

Perlenzauber im
Berkumer Familienzentrum
Schmuck-Workshop für Kinder und
Erwachsene

Am Sonntag, 8. März, findet er-
neut der WWWWWorkshop „Porkshop „Porkshop „Porkshop „Porkshop „Perlenzau-erlenzau-erlenzau-erlenzau-erlenzau-
ber - designe dein eigenesber - designe dein eigenesber - designe dein eigenesber - designe dein eigenesber - designe dein eigenes
Schmuckstück“Schmuckstück“Schmuckstück“Schmuckstück“Schmuckstück“ im Familienzen-Familienzen-Familienzen-Familienzen-Familienzen-
trum St. Maria Rosenkranzköni-trum St. Maria Rosenkranzköni-trum St. Maria Rosenkranzköni-trum St. Maria Rosenkranzköni-trum St. Maria Rosenkranzköni-
gingingingingin (Am Bollwerk 13 in Berkum)
statt. Von 12 bis 16 Uhr12 bis 16 Uhr12 bis 16 Uhr12 bis 16 Uhr12 bis 16 Uhr öffnen
Dagi FlaspöhlerDagi FlaspöhlerDagi FlaspöhlerDagi FlaspöhlerDagi Flaspöhler und Lisa SimonsLisa SimonsLisa SimonsLisa SimonsLisa Simons
ihre Schatzkisten, die gefüllt sind
mit hochwertigen Glasperlen und
Halbedelsteinen. In gemütlicher
Atmosphäre gestalten Kinder abKinder abKinder abKinder abKinder ab
6 Jahren und Erwachsene6 Jahren und Erwachsene6 Jahren und Erwachsene6 Jahren und Erwachsene6 Jahren und Erwachsene indivi-

duelle Armbänder und Ketten -
ganz nach eigenem Geschmack.
Spaß, Kreativität und Glanz sind
an diesem Nachmittag also ga-
rantiert. Das Designen einer
Kette kostet 10 Euro, eines
Armbandes 5 Euro.
Wer Lust hat, bei diesem kreati-
ven Workshop dabei zu sein, der
sichere sich jetzt schnell seinen
Platz durch verbindliche verbindliche verbindliche verbindliche verbindliche Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dungdungdungdungdung bei den Workshopleiterin-
nen unter 01632137368.01632137368.01632137368.01632137368.01632137368.
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bn:t startet mit Glasfaserausbau in Gimmersdorf -
Sonderaktion für Pech
Regionale Digitalisierung schreitet voran - Haushalte profitieren von kostenlosem
Hausanschluss

Anzeige

Der Glasfaserausbau in der Ge-
meinde Wachtberg macht
weiterhin große Fortschritte.
Nachdem die Arbeiten in den
Ortsteilen Kürrighoven und Ober-
bachem kurz vor dem Abschluss
stehen, werden in Kürze zahl-
reiche weitere Haushalte an das
schnelle Glasfasernetz ange-
schlossen. Nun hat der regiona-
le Anbieter bn:t die nächsten
Baumaßnahmen im Ortsteil
Gimmersdorf gestartet. Die Aus-
führung übernimmt die Tiefbau-
firma BASAKCI Bauunterneh-
men GmbH in enger Abstimmung
mit der Gemeindeverwaltung
Wachtberg.
Alle betroffenen Haushalte so-
wie der Bürgerverein Gimmers-
dorf Aktiv e.V. wurden im Vorfeld
umfassend von bn:t über den
Bauablauf informiert. Noch un-
entschlossene Anwohnerinnen
und Anwohner haben während
der laufenden Bauphase die
Möglichkeit, sich kostenfrei ei-
nen Glasfaserhausanschluss le-
gen zu lassen. Das Vertriebs-
team von bn:t ist in den kom-
menden Wochen regelmäßig vor

Ort und steht für Fragen und Be-
ratungen zur Verfügung. Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter weisen
sich selbstverständlich entspre-
chend aus. Zusätzlich bietet der
bn:t Shop in Meckenheim, Neuer
Markt 52 (Montag bis Freitag,
10:00-18:30 Uhr), persönliche Be-
ratung und Service.
Auch im Ortsteil Villiprott schrei-
tet der Glasfaserausbau im zwei-
ten Ausbaucluster zügig voran. Die
Fertigstellung der Baumaßnah-
men ist witterungsabhängig und
wird voraussichtlich im März oder
April 2026 erfolgen.
Für den Ortsteil Pech hat bn:t eine
besondere Aktion gestartet: Haus-
halte, die sich bislang gegen ei-
nen Glasfaserhausanschluss ent-
schieden hatten, können diesen
nun kostenfrei nachträglich erhal-
ten - und das noch bis zum 31.
März 2026. Da die Glasfaser-Rohr-
verbände bereits verlegt sind, ist
der nachträgliche Anschluss mit
minimalem Aufwand möglich und
erfordert keine erneuten großflä-
chigen Straßenarbeiten.
„Mit dem weiteren Ausbau unse-
res Glasfasernetzes schaffen wir

die Grundlage für eine zukunfts-
sichere digitale Infrastruktur. Die
Nachfrage steigt stetig, nicht
zuletzt angesichts der bevorste-
henden Abschaltung alter Kupfer-
netze“, erläutert Nikolaos Pan-
tios, Vertriebsleiter der bn:t.
bn:t engagiert sich seit Jahren in-
tensiv für den Glasfaserausbau im
Gemeindegebiet Wachtberg und
hat bereits die Ortsteile Fritzdorf,
Arzdorf, Züllighoven,
Klein Villip, Pech und
Werthhoven erfolg-
reich angeschlossen.
Darüber hinaus setzt
das Unternehmen
zahlreiche Ausbau-
projekte in Swisttal,
Rheinbach, Graf-
schaft, Euskirchen
und Bad Münsterei-
fel um. Auch im
Stadtgebiet in Me-
ckenheim starten
demnächst weitere
Bauarbeiten. Eine
frühzeitige Informa-
tion der betroffenen
Bürgerinnen und
Bürger ist dabei

stets gewährleistet.
„Wir fühlen uns der Region eng
verbunden und danken allen
Bürgern und Bürgerinnen für ihr
Vertrauen. Unser Ziel ist es, den
Glasfaserausbau in den kom-
menden Jahren konsequent fort-
zuführen und die digitale Zukunft
der Region nachhaltig zu si-
chern“, betont Stefan Holighaus,
Geschäftsführer der bn:t.

Buntes Kinderkostümfest begeistert
kleine Jecken in Niederbachem
KG Rot-Gold 1953 Niederbachem e. V.
Strahlende Kinderaugen, fanta-
sievolle Kostüme und ganz viel
gute Laune prägten das Kinder-
kostümfest der KG Rot-Gold 1953
Niederbachem e.V. am Sonntag,
25. Januar, im Henseler Hof. Zahl-
reiche kleine und große Jecken
folgten der Einladung und feier-
ten gemeinsam einen rundum ge-
lungenen karnevalistischen Nach-
mittag.
Von 14 bis 18 Uhr stand alles im
Zeichen von Spiel, Spaß und Be-
wegung. Mit viel Herz, Charme

und einem Gespür für die Kinder
führten die Trainerinnen Marisol
und Sarah durch das Programm
und sorgten für eine fröhliche At-
mosphäre. Musik, bunte Kostü-
me und die beliebte Rollenrut-
sche ließen keine Langeweile auf-
kommen.
Ein besonderer Höhepunkt waren
die Auftritte der Niederbachemer
Dragon Dancers sowie befreun-
deter Tanzgarden aus der Region,
die mit viel Applaus gefeiert wur-
den. Große Freude bereitete auch

der Besuch des Godesberger Kin-
derprinzenpaares, das die närri-
sche Stimmung perfekt abrunde-
te.
Mit großem Engagement und viel
Liebe zum Karneval hatte die KG
Rot-Gold ein Fest für die ganze
Familie auf die Beine gestellt. Das
Kinderkostümfest zeigte ein-
drucksvoll, wie lebendig der kar-
nevalistische Nachwuchs in Nie-
derbachem ist - und machte Lust
auf viele weitere jecke Momente
in dieser Session.
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Trommelworkshop
für Erwachsene
Westafrikanische Rhythmen im Berkumer
Familienzentrum

Adventsmarkt mit Folgen
Grundschule übergibt Spende an Förderkreis für krebskranke Kinder und Jugendliche Bonn

Er ist fast schon eine Institution:
der Trommelworkshop im FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum St. Maria Rosenkranz-enzentrum St. Maria Rosenkranz-enzentrum St. Maria Rosenkranz-enzentrum St. Maria Rosenkranz-enzentrum St. Maria Rosenkranz-
königinköniginköniginköniginkönigin, der seit ein paar Jahren
regelmäßig im Frühling und Herbst
stattfindet.
Am Sonntag, 22. März, lädt Keb-Keb-Keb-Keb-Keb-
ba Bojangba Bojangba Bojangba Bojangba Bojang, Meistertrommler aus
Gambia, VHS-Dozent und Leiter
der Trommelschule „Mama Lim-
bo“, erneut zu zwei Djembe-Work-zwei Djembe-Work-zwei Djembe-Work-zwei Djembe-Work-zwei Djembe-Work-
shopsshopsshopsshopsshops in die Räume des Berku-
mer Familienzentrums (Am Boll-
werk 13) ein. Zahlreiche Kurse,
Projekte und Konzerte im In- und
Ausland begleiten Bojangs Wer-
degang mit über 30 Jahren Trom-
mel- und Tanzerfahrung in der tra-
ditionellen afrikanischen Kultur.
Wer Lust hat, den Rhythmus der

Trommeln zu erleben und die Vib-
ration zu spüren, dem seien fol-
gende Kurse ans Herz gelegt: KursKursKursKursKurs
„Level 1“„Level 1“„Level 1“„Level 1“„Level 1“ (14 bis 16:30 Uhr)14 bis 16:30 Uhr)14 bis 16:30 Uhr)14 bis 16:30 Uhr)14 bis 16:30 Uhr) rich-
tet sich an AnfängerAnfängerAnfängerAnfängerAnfänger, die in die
Trommelkunst hineinschnuppern
möchten, Kurs „Level“ 2Kurs „Level“ 2Kurs „Level“ 2Kurs „Level“ 2Kurs „Level“ 2 (17 bis17 bis17 bis17 bis17 bis
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr) an FortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschrittene
mit Trommelerfahrung. Beide
Workshops kosten jeweils 30
Euro, beide zusammen 50 Euro.
Die Teilnehmer sollten entweder
eine eigene Trommel (möglichst
Djembe) mitbringen oder bei der
Anmeldung eine Leihe (für 10
Euro) vereinbaren. AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung zu
beiden Workshops bitte bei Keb-
ba Bojang unter 0163 2928316
oder per E-Mail an
Kebbaworkshop@gmx.de.Kebbaworkshop@gmx.de.Kebbaworkshop@gmx.de.Kebbaworkshop@gmx.de.Kebbaworkshop@gmx.de.

Spendenübergabe. Foto: J. GalleSpendenübergabe. Foto: J. GalleSpendenübergabe. Foto: J. GalleSpendenübergabe. Foto: J. GalleSpendenübergabe. Foto: J. Galle

Wachtberg-Pech - Große Freude
herrschte in der KGS Wachtberg
Villip am Schulstandort Pech, als
die Schulsprecher beider Schul-
standorte einen Spendenscheck
in Höhe von 1003,60 Euro1003,60 Euro1003,60 Euro1003,60 Euro1003,60 Euro an den
Förderkreis für krebskranke Kin-
der und Jugendliche Bonn über-
gaben.
Die Spende ist das Ergebnis des
Adventsmarktes, der am 22. No-
vember 2025 auf dem Gelände des
Pecher Schulstandortes stattfand.
Im Vorfeld hatten die Kinder im
Unterricht weihnachtliche Bastel-
arbeiten hergestellt - von liebevoll
gestalteten Windlichtern über
Weihnachtskarten bis hin zu klei-
nen Geschenkideen. Diese wurden
auf dem Adventsmarkt gegen eine
Spende angeboten. Die große Be-
teiligung von Eltern, Angehörigen
und Gästen führte zu dem beacht-
lichen Ergebnis, das nun dem För-
derkreis zugutekommt.
Vertreterinnen des Förderkreises
nahmen den Scheck persönlich
entgegen und dankten den Kin-
dern sowie der gesamten Schul-
gemeinschaft für ihren großen
Einsatz. Mit dieser Aktion unter-

streicht die Grundschule die Be-
deutung von Gemeinschaftssinn
und sozialem Engagement. Der

Adventsmarkt und die Spenden-
übergabe zeigen, wie kreative
Ideen und gemeinsames Handeln

zu einem wertvollen Beitrag für
die Gesellschaft werden.
(KGS Wachtberg-Villip, J. Galle)



Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 14. Februar 2026 | Kw 7 | Rautenberg Media 17



Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 14. Februar 2026 | Kw 7 | wir-wachtberger-online.de/e-paper18

Ein Paradies für Kaffeeliebhaber
Ein Tag ohne Kaffee? Für viele
Deutsche undenkbar. Kaffee ist
das Lieblingsgetränk am Morgen
- ohne ihn kommen viele erst gar
nicht richtig in Schwung. Rund 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
das entspricht etwa einem hal-
ben Liter pro Tag.
Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je: 2.315
Tassen pro Sekunde, das sind rund

73 Milliarden Tassen jährlich. Pro
Kopf werden etwa 6,9 Kilogramm
Kaffeepulver oder Bohnen gekauft.
Umso wichtiger ist es, Preisunter-
schiede zu erkennen - gerade an-
gesichts der aktuell sehr hohen
Kaffeepreise an den Börsen.
Direkt an der deutsch-belgi-
schen Grenze in Losheim liegt
seit Jahrzehnten das bekannte

Grenzgeschäft „Ardenner
Grenzmarkt“, heute Teil der bel-
gischen Delhaize-Gruppe. Wo
früher Zollkontrollen und
Schmuggler für Spannung sorg-
ten, befindet sich heute ein mo-
dernes Einkaufs- und Freizeit-
center mit Ausstellungen, Ge-
schäften und Gastronomie.

Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-
ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-
radies:radies:radies:radies:radies:
Über 300 Kaffeesorten - alle gän-
gigen deutschen und internatio-
nalen Marken, in sämtlichen Ver-
packungsgrößen und für alle Zube-
reitungsarten. Dazu kommen be-
sondere und seltene Spezialitäten,
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wie der berühmte belgische Chat
Noir sowie eine große Auswahl an
Bio- und Fairtrade-Produkten.
Das Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.
Dank der deutlich niedrigeren Kaf-
feesteuer in Belgien ist Kaffee hier
dauerhaft günstiger - keine Lock-
angebote, sondern echte Preis-
vorteile.
Und Kaffee kann noch mehr: Ak-

tuelle Studien zeigen, dass regel-
mäßiger Kaffeekonsum positive
Effekte auf die Gesundheit ha-
ben kann. Das Risiko für Herzin-
farkt, Schlaganfall oder Diabe-
tes kann sinken, und sogar ein
lebensverlängernder Effekt wird
diskutiert. Zudem deuten wis-

senschaftliche Untersuchungen
auf eine schützende Wirkung ge-
gen Alzheimer und Parkinson hin.
Also: Genießen Sie Ihren Kaf-
fee!
Ein kleiner Tipp: Gleich nebenan
lädt das Café Bistro „Old Smugg-
ler“ zu exzellentem Kaffee und
köstlichem belgischem Kuchen

ein. Außerdem erwarten Sie in-
teressante Geschäfte und Ausstel-
lungen sowie das Möbel-Outlet
Ludwig mit hochwertigen Möbeln
zu attraktiven Preisen.
Infos und aktuelle Preise im AD
Delhaize Losheim finden Sie
unter:
www.grenzgenuss.net

Vorstandswahlen und neue Satzung
Niederbachemer Schützen starten ereignisreich ins Jubiläumsjahr
Mitglieder stellen Mitglieder stellen Mitglieder stellen Mitglieder stellen Mitglieder stellen WWWWWeichen für dieeichen für dieeichen für dieeichen für dieeichen für die
ZukunftZukunftZukunftZukunftZukunft
Brudermeister Wilhelm Langen
eröffnete die Jahreshauptver-
sammlung, die mit turnusmäßi-
gen Wahlen und der Vorlage einer
überarbeitete Satzung wichtige
Tagesordnungspunkte hatte. In
seinem Sportbericht stellte Sport-
wart Dieter Bachem eine sehr er-
folgreiche Meisterschafts- und Li-
gasaison 2025 vor. Die Jugendab-
teilung war bei der Bezirksmeis-
terschaft die erfolgreichste des
Bezirks und auf Landesebene über-
zeugte Marcel Bachem als Lan-
desmeister in der Disziplin KK 3x40
sowie mit einem dritten Platz im
olympischen KK 3x20; Christian

Theisen belegte hier außerdem
Rang fünf. In den Ligawettbewer-
ben sicherte sich die 1. Luftge-
wehrmannschaft den Gruppensieg
und qualifizierte sich erneut für
die Landesliga-Aufstiegsrunde.
Ein weiterer Schwerpunkt der Ver-
sammlung war die umfangreiche
Jugendarbeit.
Dieter Bachem berichtete von ei-
nem äußerst aktiven Jahr mit
sportlichen Erfolgen, zahlreichen
Veranstaltungen und insgesamt
107 Jugendterminen. Nach 48 Jah-
ren gab er sein Amt als 1. Jugend-
leiter ab und übernahm die Stell-
vertretung. Nachfolger ist der bis-
herige Stellvertreter Marcel Ba-
chem.

Bei den anschließenden Wahlen
wurde der gesamte Vorstand ohne
Gegenstimmen wiedergewählt - ein
Zeichen großer Geschlossenheit im
anstehenden Jubiläumsjahr 2026.
Zudem wurde eine überarbeitete
Vereinssatzung mit der erforderli-
chen Mehrheit beschlossen.
Fünf Silberne Fünf Silberne Fünf Silberne Fünf Silberne Fünf Silberne VVVVVerdienstkreuze underdienstkreuze underdienstkreuze underdienstkreuze underdienstkreuze und
ein Hoher Bruderschaftsordenein Hoher Bruderschaftsordenein Hoher Bruderschaftsordenein Hoher Bruderschaftsordenein Hoher Bruderschaftsorden
Beim Patronatsfest zwei Tage spä-
ter zeichnete Brudermeister Wil-
helm Langen gemeinsam mit Na-
dine Wilke, 1. stellvertretende
Bundesmeisterin des BHDS Be-
zirks Bonn, verdiente Mitglieder
aus. Mit dem Silbernen Verdienst-
kreuz wurden Marion Theisen,
Christa Schreiber, Brigitte Hopp,

Claudia Langen sowie Schriftfüh-
rer Andreas Löllgen für ihr lang-
jähriges Engagement geehrt. Den
Hohen Bruderschaftsorden erhielt
Detlev Schmitt, der den Verein seit
fast 60 Jahren maßgeblich mitge-
prägt hat.
Ein weiterer Höhepunkt war die
Bekanntgabe der Nachwuchs-
schützen des Jahres: Max Cram-
pen (Lichtgewehr), Mads Magnus-
sen (Luftpistole), Colin Hevekerl
(Luftgewehr) und Amelie Richter
(KK-Gewehr) wurden für ihre
sportlichen Leistungen ausge-
zeichnet. Für beste Stimmung
sorgte abschließend die Prinzen-
garde Villip, die das Patronats-
fest karnevalistisch abrundete.



Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 14. Februar 2026 | Kw 7 | wir-wachtberger-online.de/e-paper20

HDG-Schule im Deutschen Museum
Robotikkurs der HDG-Schule begeistert beim Neujahrsempfang des Deutschen
Museums

Schülerinnen und Schüler des Robotik-Kurses mit ihrer Lehrerin D. Körber (3. v. l.)Schülerinnen und Schüler des Robotik-Kurses mit ihrer Lehrerin D. Körber (3. v. l.)Schülerinnen und Schüler des Robotik-Kurses mit ihrer Lehrerin D. Körber (3. v. l.)Schülerinnen und Schüler des Robotik-Kurses mit ihrer Lehrerin D. Körber (3. v. l.)Schülerinnen und Schüler des Robotik-Kurses mit ihrer Lehrerin D. Körber (3. v. l.)

PräsentationPräsentationPräsentationPräsentationPräsentation

Wachtberg - Beim diesjährigen
Neujahrsempfang des Deut-Neujahrsempfang des Deut-Neujahrsempfang des Deut-Neujahrsempfang des Deut-Neujahrsempfang des Deut-
schen Museums und des Förderschen Museums und des Förderschen Museums und des Förderschen Museums und des Förderschen Museums und des Förder-----
vereins vereins vereins vereins vereins Wissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPASS eASS eASS eASS eASS e.....
VVVVV.....  durfte ein technikbegeister-
tes Team der Hans-Dietrich-
Genscher-Schule einen besonde-
ren Auftritt hinlegen: Die Schü-
ler des Robotik-WRobotik-WRobotik-WRobotik-WRobotik-Wahlpflichtkurahlpflichtkurahlpflichtkurahlpflichtkurahlpflichtkur-----
ses der Jahrgangsstufe 9ses der Jahrgangsstufe 9ses der Jahrgangsstufe 9ses der Jahrgangsstufe 9ses der Jahrgangsstufe 9 prä-
sentierten stolz ihre selbst kon-
struierten und programmierten
mBot2-RobotermBot2-RobotermBot2-RobotermBot2-RobotermBot2-Roboter - ein Projekt,
das dank der großzügigen Un-
terstützung des Fördervereins
Wissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPWissenschaf(t)SPASSASSASSASSASS überhaupt
erst möglich wurde.
Mit dabei waren IskanderIskanderIskanderIskanderIskander,,,,, Da- Da- Da- Da- Da-
niil,niil,niil,niil,niil,     Anna,Anna,Anna,Anna,Anna, Finy Finy Finy Finy Finya,a,a,a,a, Kathi und Lisa Kathi und Lisa Kathi und Lisa Kathi und Lisa Kathi und Lisa,
die den Gästen eindrucksvoll
zeigten, wie vielseitig Robotik-
unterricht heute sein kann. An
ihrem eigenen Stand demonst-
rierten sie, wie die mBot2-Ro-
boter Hindernisse erkennen, Li-
nien verfolgen oder selbststän-
dig kleine Aufgaben lösen kön-
nen.
Das Deutsche Museum bot den
Jugendlichen damit eine außer-
gewöhnliche Bühne, um ihre
Leidenschaft für Technik mit ei-
nem breiten Publikum zu tei-
len.
Die Schüler waren sehr aufge-
regt, als sie auf die Bühne ge-
rufen wurden, und zeigten sich
stolz über die Möglichkeit, ihre
Arbeit öffentlich zu präsentie-
ren und über die technischen
Hintergründe zu sprechen.
Die positive Resonanz der Gäs-
te bestätigte einmal mehr, wel-
chen hohen Stellenwert for-
schendes und praxisorientiertes
Lernen im MINT-Bereich hat.
Viele Besucher waren beein-
druckt, wie souverän die Ju-
gendlichen ihre Projekte erklär-
ten. Nathanael Liminski, Minis-
ter für Bundes- und Landesan-

gelegenheiten, Internationales
sowie Medien und Chef der
Staatskanzlei des Landes NRW,
der sich ebenfalls das Projekt
erklären ließ, war vor allem

davon fasziniert, wie selbstver-
ständlich die Schüler mit Co-
ding, Sensorik und Robotik um-
gehen.
Der Auftritt im Deutschen Mu-
seum wurde damit nicht nur zu
einem besonderen Erlebnis für
den Robotikkurs, sondern auch
zu einem sichtbaren Zeichen
dafür, wie wertvoll gezielte För-
derung ist.
Ohne die Unterstützung von
Wissenschaf(t )SPWissenschaf(t )SPWissenschaf(t )SPWissenschaf(t )SPWissenschaf(t )SPASSASSASSASSASS, die die
Anschaffung eines kompletten

mBot2-Klassensatzes ermög-
licht hat, wäre diese Form des
praxisnahen Unterrichts nicht
denkbar gewesen.
Die Schüler kehrten mit viel
Stolz, großer Motivation und
dem Wunsch zurück, ihre Be-
geisterung für Robotik weiter-
zugeben - und sie haben ein-
drucksvoll gezeigt, dass junge
Tüftlerinnen und Tüftler die Zu-
kunft der Technik aktiv mitge-
stalten können.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)
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Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Wohn- und Gewerbeflächen neu denken
Zukunft für Wachtberg gestalten

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Gute Nachrichten in schwierigen Zeiten
Erfolgreicher Dringlichkeitsantrag der Wachtberger GRÜNEN

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünen

Die aktuelle Diskussion rund um
die Erweiterung von Forschung und
Wirtschaft im Gemeindegebiet
rückt ein Thema erneut in den Mit-
telpunkt: Die zukünftige Entwick-
lung von Wohn- und Gewerbeflä-
chen in Wachtberg. Es steht hierbei
die zentrale Frage im Raum: Wo-
hin soll sich Wachtberg in den kom-
menden Jahren entwickeln?
Für die CDU ist klar: Die Rahmen-
bedingungen haben sich in den
vergangenen Jahren verändert.
Wachtberg braucht perspektivisch
nicht nur Optionen zur Schaffung
neuen und bezahlbaren Wohn-

raums. Es bedarf auch neuer Ge-
werbeflächen. Dabei geht es aus-
drücklich nicht nur um große An-
siedlungen, sondern gerade auch
um Raum für ortsansässige und
regionale Handwerksbetriebe so-
wie kleine und mittlere Unterneh-
men, die Arbeits- und Ausbildungs-
plätze sowie Wertschöpfung vor Ort
sichern. Eine ausgewogene Ent-
wicklung stärkt die lokale Wirt-
schaft, verkürzt Wege und erhöht
die Attraktivität unserer Gemein-
de insgesamt.
Nun ist es erforderlich, gemein-
sam im Rat sowie in Abstimmung

mit Verwaltung und Bürgerinnen
und Bürgern zeitnah nach tragfä-
higen Lösungen zu suchen, ohne
die wichtigen Belange der Flächen-
schonung, des Klima- und Natur-
schutzes sowie der Anwohnerinte-
ressen -außer Acht zu lassen.
Dazu erklärt Bernd Düsterdiek,
Vorsitzender des Planungsaus-
schusses:
„Wir sollten die Diskussion um
geeignete Gewerbeflächen nicht
ideologisch, sondern sachlich und
zukunftsorientiert führen. Beste-
hende Flächenkonkurrenzen kön-
nen vernünftig und praxisgerecht

gelöst werden. Wachtberg braucht
Entwicklungsperspektiven auch für
Handwerk und Mittelstand. Wenn
wir wollen, dass Arbeitsplätze vor
Ort bleiben, müssen wir bereit
sein, neue Wege gemeinsam zu
diskutieren.“
Die CDU-Fraktion wird sich dafür
einsetzen, diesen Dialog konstruk-
tiv zu führen und das Thema Wohn-
und Gewerbeflächen strategisch
in den Gremien weiter beraten.
Ziel muss es sein, Wachtberg le-
benswert, wirtschaftlich stark und
nachhaltig aufzustellen.

Fabian Langen

Die Sperrung der Bonner Nordbrü-
cke ab dem 9. Februar 2026 für
den Schwerlastverkehr ab 7,5 Ton-
nen wirkt sich auf Wachtberg aus:
Die Autobahn GmbH beabsichtig-
te, die ohnehin stark befahrene
Landstraße L 158 zwischen Bad
Godesberg und der A 565 als offi-
zielle Ausweichstrecke im Rahmen
der Sperrung der Nordbrücke aus-
zuweisen. Die Sperrung für Lkws
ist leider keine kurzfristige Sa-
che, sondern wird uns dauerhaft
begleiten für die kommenden zehn
bis 15 Jahre.

Und die Lage auf den Wachtber-
ger Straßen ist schon angespannt:
Aktuell ist die K 14 zwischen Lie-
ßem und Lannesdorf gesperrt. Die
Sanierung der Seibachbrücke mit
zwei angekündigten Vollsperrun-
gen der Pecher Landstraßer L158
von je einer Woche brächten die
Gemeinde Wachtberg vollends in
eine problematische Situation.
Vor diesem Hintergrund bean-
tragten wir GRÜNEN Wachtberg,
das Thema auf die Tagesordnung
der nächsten Ratssitzung zu neh-
men. Dem kam die Verwaltung

nach und beantwortete sogar mit
einer Videobotschaft in den sozi-
alen Medien unser Anliegen.
In der Sondersitzung des Wacht-
berger Rates am 5.2.2026 wurde
dann über unseren Dringlichkeits-
antrag beraten. Der eilends kon-
taktierte und in die Ratssitzung
geladene Chef von Straßen NRW,
Niederlassung Euskirchen, Ste-
phan Huth, brachte sehr gute
Nachrichten für Wachtberg mit:
Es wird keine Ausweichroute über
die L158 für den Schwerverkehr
ausgewiesen und sein Betrieb hat

sich mit dem Kreis darauf verstän-
digt, die L158 für den Neubau der
Seibachbrücke erst dann zu sper-
ren, wenn der Weg über Ließem
wieder frei sein wird.
Allerdings werden die unvermeidli-
chen Einschränkungen trotzdem
Geduld von allen Autofahrenden
erfordern - gut also, wenn uns nun
wenigstens der „Worst case“ er-
spart bleibt. Und wenn die Tage
wieder länger und wärmer werden,
dann lässt sich so mancher Stau
mit dem eigenen Rad umfahren.

Oliver Henkel
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Wachtberg gemeinsam gestalten
Wie unsere Ortsausschüsse das Leben vor Ort verbessern

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

L158 bleibt zentrales Ver-
kehrsthema in Wachtberg
Frühe Initiative der Unabhängigen zeigt
Wirkung - Verkehrslenkung und Schutz der
Ortslagen im Fokus

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Die Wachtberger SPD-Fraktion hält die Ortsaus-Die Wachtberger SPD-Fraktion hält die Ortsaus-Die Wachtberger SPD-Fraktion hält die Ortsaus-Die Wachtberger SPD-Fraktion hält die Ortsaus-Die Wachtberger SPD-Fraktion hält die Ortsaus-
schüsse für eine sinnvolle Ergänzung zum Ge-schüsse für eine sinnvolle Ergänzung zum Ge-schüsse für eine sinnvolle Ergänzung zum Ge-schüsse für eine sinnvolle Ergänzung zum Ge-schüsse für eine sinnvolle Ergänzung zum Ge-
meinderat und den Ausschüssen.meinderat und den Ausschüssen.meinderat und den Ausschüssen.meinderat und den Ausschüssen.meinderat und den Ausschüssen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

Wachtberg ist mehr als nur eineWachtberg ist mehr als nur eineWachtberg ist mehr als nur eineWachtberg ist mehr als nur eineWachtberg ist mehr als nur eine
Gemeinde.Gemeinde.Gemeinde.Gemeinde.Gemeinde. Es ist ein Zuhause mit
vielen Gesichtern, von Adendorf bis
Züllighoven und von Berkum bis
Villip. In jedem Ortsteil gibt es The-
men, die den Alltag der Menschen
unmittelbar betreffen. Dazu gehö-
ren sichere Schulwege, lebendige
Treffpunkte für alle Generationen,
gute Busverbindungen oder ge-
pflegte Spielplätze. Genau über
diese Fragen wird in den Ortsaus-
schüssen beraten, ganz nah an
dem, was vor Ort wichtig ist.
Für uns als SPD sind diese Gremi-

en ein zentrales Element der loka-
len Demokratie. Hier wird erleb-
bar, wie Engagement, Ideen und
Diskussionen das Zusammenleben
prägen und weiterentwickeln. Wir
nehmen diese Aufgabe mit großer
Ernsthaftigkeit wahr und gehen
zugleich mit Freude und Neugier
in jede Sitzung, um zuzuhören, mit-
zudenken und Verantwortung zu
übernehmen. In den vergangenen
Wochen haben sich alle Ortsaus-
schüsse neu konstituiert. Wir freu-
en uns sehr, dabei Verantwortung
übernehmen zu dürfen, etwa mit

Andreas Andreas Andreas Andreas Andreas WWWWWollmannollmannollmannollmannollmann
als Vorsitzendem
des Ortsausschusses
Niederbachem, Juli-Juli-Juli-Juli-Juli-
ane Lempaane Lempaane Lempaane Lempaane Lempa als
Schriftführerin in
Oberbachem und Jut-Jut-Jut-Jut-Jut-
ta Danylowta Danylowta Danylowta Danylowta Danylow als stell-
vertretende Vorsit-
zende des Ortsaus-
schusses Gimmersdorf.
Schauen Sie doch einmal vorbei.
Die Sitzungen der Ortsausschüsse
sind öffentlich und eine Teilnahme
lohnt sich. Die Termine sind auf der

Website der Gemeinde leicht zu
finden. Denn Zukunft entsteht dort,
wo Menschen miteinander ins Ge-
spräch kommen.

Andreas Wollmann

Die Verkehrssituation rund um die
L158 und die möglichen Folgen der
Sperrung der Bonner Nordbrücke
beschäftigen die Wachtberger Po-
litik weiterhin intensiv. Bereits am
22. Dezember 2025 hatte die Un-
abhängige Wählergemeinschaft
öffentlich auf mögliche Belastun-
gen für die Ortslagen hingewiesen
und eine frühzeitige Befassungfrühzeitige Befassungfrühzeitige Befassungfrühzeitige Befassungfrühzeitige Befassung
gefordertgefordertgefordertgefordertgefordert.
Diese ForderungDiese ForderungDiese ForderungDiese ForderungDiese Forderung griffen Bündnis
90/Die Grünen auf und brachten
einen Dringlichkeitsantrag ein, um
Straßen.NRW frühzeitig in die Be-
ratungen einzubinden. DaraufhinDaraufhinDaraufhinDaraufhinDaraufhin
griff auch die griff auch die griff auch die griff auch die griff auch die VVVVVerwerwerwerwerwaltung das altung das altung das altung das altung das TTTTThe-he-he-he-he-
ma auf:ma auf:ma auf:ma auf:ma auf: Herr Huth von
Straßen.NRW nahm an der Rats-
sitzung am 05. Februar 2026 teil
und berichtete über geplante Maß-
nahmen zur Verkehrslenkung.
Ziel ist ausdrücklich, keine offizi-keine offizi-keine offizi-keine offizi-keine offizi-
elle Umleitungsstrecke über dieelle Umleitungsstrecke über dieelle Umleitungsstrecke über dieelle Umleitungsstrecke über dieelle Umleitungsstrecke über die
L158 auszuweisenL158 auszuweisenL158 auszuweisenL158 auszuweisenL158 auszuweisen und auch Navi-
gationssysteme möglichst entspre-
chend zu steuern. Gleichzeitig
bleibt klar, dass Ziel- und Liefer-
verkehr weiterhin über die Lan-

desstraße geführt werden muss.
Der Rhein-Sieg-Kreis führt derzeitRhein-Sieg-Kreis führt derzeitRhein-Sieg-Kreis führt derzeitRhein-Sieg-Kreis führt derzeitRhein-Sieg-Kreis führt derzeit
Verkehrszählungen durchVerkehrszählungen durchVerkehrszählungen durchVerkehrszählungen durchVerkehrszählungen durch, um be-
lastbare Vergleichswerte zur bis-
herigen, aktuellen und möglichen
künftigen Verkehrsentwicklung zu
erhalten.
Fraktionsvorsitzender Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd WWWWWol-ol-ol-ol-ol-
linlinlinlinlin konnte zudem erreichen, dass
ein möglicher Einsatz von Flüste-
rasphalt geprüft wird. Auch die Ver-
kehrssituation an der Kreuzung
Pech/L158 soll erneut betrachtet
werden - sowohl mit Blick auf den
Rückbau der SeibachbrückeSeibachbrückeSeibachbrückeSeibachbrückeSeibachbrücke als
auch auf den insgesamt zu erwar-
tenden zusätzlichen Verkehr. DabeiDabeiDabeiDabeiDabei
soll insbesondere auch die Situa-soll insbesondere auch die Situa-soll insbesondere auch die Situa-soll insbesondere auch die Situa-soll insbesondere auch die Situa-
tion für Fußgänger und Schulkin-tion für Fußgänger und Schulkin-tion für Fußgänger und Schulkin-tion für Fußgänger und Schulkin-tion für Fußgänger und Schulkin-
der stärker berücksichtigt werden.der stärker berücksichtigt werden.der stärker berücksichtigt werden.der stärker berücksichtigt werden.der stärker berücksichtigt werden.
Aus Sicht der Fraktion zeigt sich,Aus Sicht der Fraktion zeigt sich,Aus Sicht der Fraktion zeigt sich,Aus Sicht der Fraktion zeigt sich,Aus Sicht der Fraktion zeigt sich,
dass frühgesetzte Impulse dass frühgesetzte Impulse dass frühgesetzte Impulse dass frühgesetzte Impulse dass frühgesetzte Impulse WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.zeigen. Ziel bleibt es, zusätzliche
Belastungen für die Ortslagen
möglichst zu begrenzen und
zugleich praktikable Lösungen für
Pendler, Landwirtschaft und Ge-
werbe sicherzustellen.

Andrea Lohmeier
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DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere thematischen Saunawelten.
Erlebe das immersive Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.
NEU: Entdecke den Mental Dome als neuen Ort für Meditationen, Klangreisen 
und  Breathwork im Palmenparadies.

Besuche unser Herbarium Natur & Kräuter Festival! 
Ticketbuchung  über die BLUPHORIA-App oder unter 
www.badewelt-euskirchen.de 9. bis 13. März 2026

Natur & Kräuter Festival

Unvergessliche Momente für Körper, Geist & Seele
Wellness-Reise in die Natur

Anzeige

Der Monat März symbolisiert
den Übergang - vom Winter hin
zu neuer Leichtigkeit, von der
Ruhe zu frischer Energie. Die
Tage werden heller und die Na-
tur erwacht langsam. In der Ther-
me Euskirchen lädt der März ein,
bewusst anzukommen, durchzu-
atmen und sich mit neuer Kraft
aufzuladen. Freuen Sie sich auf
das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival vom 9. bis zum 13.
März.
Zwischen wohltuender Wärme,
sanften Klängen und natürlichen
Düften entfalten sich Momente
tiefer Entspannung. Körper,
Geist und Seele finden ihre Ba-
lance in einem Raum, der Re-
generation, Achtsamkeit und
das bewusste Erleben der eige-
nen inneren Stärke schenkt.
Lassen Sie sich verwöhnen und
erleben Sie Ihre Wohlfühlzeit in
der Therme.
9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur
& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026
Im März wird die Therme Euskir-
chen zum Ort intensiver Natur-
erfahrung. Das Herbarium - Na-

tur & Kräuter Festival lädt vom 9.
bis 13. März 2026 zu einer außer-
gewöhnlichen Reise ein - in die
Kraft der Natur und zu sich selbst.
Das Festival verbindet traditionel-
les Wissen mit modernen Well-
being-Formaten. Internationale
Gastaufgießer, eigens entwickel-
te Zeremonien und ein vielfälti-
ges Programm aus Kräuteraufgüs-
sen, Ritualen, Meditationen, Bre-
athwork und Performances ma-
chen die Natur in all ihren Facet-
ten erlebbar. Düfte von Rosmarin,
Thymian, Hopfen und Birke erfül-
len die Saunen, während Klänge
und Rhythmen eine Atmosphäre
tiefer Erdung schaffen.
Ein besonderer Fokus liegt in die-
sem Jahr auf dem Mental Dome,
der viele der zentralen Herbari-
um-Rituale aufnimmt. In diesem
geschützten Raum für mentales
und soziales Wohlbefinden ent-
faltet das Festival eine neue Tie-
fe: Geführte Meditationen, Klang-
reisen, Atemarbeit und bewusst
gestaltete Rituale verbinden die
Kraft der Pflanzen mit mentaler
Entlastung und innerer Klarheit.

Die Kombination aus Natur, Ge-
meinschaft und Achtsamkeit
macht das Herbarium zu einem
ganzheitlichen Erlebnis - spürbar,
entschleunigend und nachhaltig
wirksam.
Das Herbarium ist mehr als ein
Festival. Es ist eine Einladung, in-
nezuhalten, sich neu auszurich-
ten und die tiefe Verbindung zur
Natur zu erleben.
Mental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innere
BalanceBalanceBalanceBalanceBalance
Ob als Teil des Herbarium-Pro-
gramms oder während des nor-
malen Besuchs - der neue Mental
Dome ist fester Bestandteil des
Wellbeing-Erlebens in der Ther-
me Euskirchen.
Meditative Formate, sanfte Be-
wegungen, Breathwork-Sessions
und immersive Klangwelten un-
terstützen dabei, loszulassen und
neue Klarheit zu finden. Der Men-
tal Dome schafft sehr besonderen
Raum, in dem Entspannung nicht
nur körperlich, sondern auch
mental spürbar wird - allein oder
gemeinsam mit anderen.
Alle Infos zum Herbarium, Spe-

cials und Buchungen finden Sie
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Grippeschutz als
Herzschutz
Eine Impfung ist gerade für die
Großelterngeneration wichtiger
Gesundheitsschutz

Liebevoll, immer mit Rat und Tat
zur Stelle und mit einem riesen-
großen Herzen für die Enkelkin-
der: Aus vielen Familien sind
Oma und Opa nicht wegzuden-
ken. Umso wichtiger, dass sie
gesund bleiben. Doch gerade in
der Wintersaison kann eine
Grippe ältere Menschen schnell
für mehrere Wochen außer Ge-
fecht setzen. Dabei können über
die klassischen Symptome wie
Fieber, Husten, Kopf- und Glie-
derschmerzen hinaus weitere
gefährliche Folgen eintreten.
Denn eine Grippe betrifft nicht
nur die Atemwege, sondern kann
auch andere Organe angreifen,
zum Beispiel das Herz.

Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Alter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das Risikooooo
für schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufe
So kann im Verlauf einer Grip-
peerkrankung das Herzinfarkt-
risiko um das bis zu Zehnfache
steigen und sich das Schlagan-
fallrisiko verachtfachten. Das ist

besonders dann gefährlich,
wenn das Risiko bereits durch
eine bestehende Herz-Kreislauf-
Erkrankung erhöht ist. Solche Er-
krankungen treten mit zuneh-
mendem Alter immer häufiger
auf. Auch Bluthochdruck oder
Herzinsuffizienz nehmen mit
steigendem Lebensalter zu. Wer
betroffen ist oder sogar schon
einmal einen Herzinfarkt hatte,
sollte deshalb unbedingt die
jährliche Grippeimpfung wahr-
nehmen. Sie kann nicht nur best-
möglich vor einer Infektion
schützen, sondern auch vor mög-
lichen schweren Herz-Kreislauf-
Komplikationen - und zwar ähn-
lich gut wie ein Rauchstopp oder
die Einnahme von Cholesterin-
oder Blutdrucksenkern.

Grippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alle
mit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungen
Die Ständige Impfkommission
(STIKO) empfiehlt die jährliche
Grippeimpfung für alle Menschen

Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-ErkrankungWer bereits an einer Herz-Kreislauf-ErkrankungWer bereits an einer Herz-Kreislauf-ErkrankungWer bereits an einer Herz-Kreislauf-ErkrankungWer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung
leidet, sollte den Grippeschutz besonders ernstleidet, sollte den Grippeschutz besonders ernstleidet, sollte den Grippeschutz besonders ernstleidet, sollte den Grippeschutz besonders ernstleidet, sollte den Grippeschutz besonders ernst
nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/Pixel-nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/Pixel-nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/Pixel-nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/Pixel-nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/Pixel-
sEffectsEffectsEffectsEffectsEffect

Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern
- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.
Foto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas Koy

ab 60 Jahren sowie
alle Personen mit
H e r z - K r e i s l a u f -
Krankheiten. Auch
bei chronischen
Grunderkrankungen
etwa der Atemwege,
der Leber und der
Nieren, bei Diabetes
und Multipler Skle-
rose sowie Immun-
schwäche gilt diese
Empfehlung. Am bes-
ten erfolgt die Imp-
fung bis Mitte De-
zember. Da die Grip-
pefälle aber nach
dem Jahreswechsel
oft besonders stark
ansteigen, ist auch
jede spätere Impfung
bis ins Frühjahr hin-
ein noch wichtig und
sinnvoll. Daher soll-
te man am besten
zeitnah einen Termin
in der Arztpraxis oder
Apotheke vereinba-
ren. (DJD)



Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 14. Februar 2026 | Kw 7 | wir-wachtberger-online.de/e-paper26

Energiesparkommissar Carsten Herbert kommt zum
Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
Zahlreiche Beratungsmöglichkeiten rund um die Wärmepumpe
2025 wurden bundesweit erstmals
mehr Wärmepumpen als Gashei-
zungen verkauft. Der Wärmepum-
pen-Absatz ist um 55 Prozent ge-
genüber 2024 gestiegen. Der ers-
te Schritt, sich mit der eigenen
zukünftigen Wärmeversorgung zu
beschäftigen, sollte immer eine
unabhängige Beratung sein.
Entgegen häufigen Befürchtungen
sind Wärmepumpen auch ohne
umfangreiche Sanierung sinnvoll
und möglich. Die erste Anlaufstel-
le im Rhein-Sieg-Kreis ist die En-
ergieagentur Rhein-Sieg. Ergän-
zend zu ihren Online- und Prä-
senzveranstaltungen lädt sie ge-

meinsam mit der Bonner Energie
Agentur die Bürger aus Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis am 26. Fe-
bruar ins Bonner Brückenforum
ein. An diesem Tag sind die Wär-
mewende-Experten Carsten Her-
bert, bekannt auch als Energie-
sparkommissar, Youtuber und
Spiegel-Beststellerautor, und
Anja Floetenmeyer-Woltmann,
Wärmepumpenbeiratsmitgl ied
der EU-Kommission, anlässlich
des Wärmepumpen-Infotags Bonn/
Rhein-Sieg dort zu Gast.
Die größten Vorbehalte gegenü-
ber Wärmepumpen richten sich
laut Anja Flötenmeyer-Woltmann

nicht gegen die Technologie, son-
dern gegen mögliche Fehlent-
scheidungen. Bürger sorgen sich
um Kosten, verstehen die För-
dermittellandschaft nicht, haben
Fragen zur Energiepreisentwick-
lung. Sie wissen nicht, ob ihr
Haus tauglich ist und an wen sie
sich überhaupt wenden können.
Der Streit ums „Heizungsgesetz“
habe diese Unsicherheit ver-
stärkt. Gleichzeitig zeige sich:
Sobald diese Punkte verständ-
lich eingeordnet sind, sei die
Handlungsbereitschaft herausra-
gend. Die Grundsatzfrage „ob
Wärmepumpe“ stelle kaum noch
jemand. Die brennende Frage
laute: „Wie mache ich das kon-
kret bei mir?“
Genau da setzen die Wärmepum-
pen-Infotage an - wo Menschen
die eigene Unsicherheit bei die-
sem für alle aktuellen Thema
spüren, bieten die teilnehmen-
den Experten verständliche,
nüchterne Informationen. „Von
der ersten Orientierung bis zur
konkreten Umsetzung - nach der
Veranstaltung wissen alle Bür-
ger, wie es für sie weitergehen
kann“, so Thorsten Schmidt, Ge-
schäftsführer der Energieagentur
Rhein-Sieg.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Ab 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 Uhr - Einlass und Aus-
stellungsbesuch
Beratungsmarathon: Unabhängi-
ge Energieberater der Bonner En-
ergie Agentur, der Energieagen-
tur Rhein-Sieg und der Verbrau-
cherzentrale NRW sowie lokale

Heizungsinstallateure und Her-
steller-Vertreter stehen an Infor-
mationsständen für Gespräche zur
Verfügung.
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr - Offizielle Eröffnung der
Veranstaltung und kurze Einord-
nung in die kommunalen Wärme-
planungen. Im Anschluss:
Vortrag des Energiesparkommis-
sars Carsten Herbert: „Welche
Wärmepumpe für welches Haus?“
- Praktische Anleitung zur Ermitt-
lung des Energiebedarfs und zur
Systemauswahl.
Einordnung Anja Floetenmeyer-
Woltmann zu Marktentwicklung,
aktuellen Zuschüssen, deren Be-
antragung, gesetzliche Vorgaben
und praktischen Schritten zum
Heizungstausch.
Ca. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 Uhr - Beratungsmara-
thon: Kleine Fragerunden mit Dis-
kussion
Experten beantworten Fragen zu
jedem Haus und geben individu-
elle Tipps, anschließend Ausklang
mit möglicher Fachberatung durch
lokale Installationsbetriebe.
Im Oktober letzten Jahres fiel der
Auftakt zu zehn bundesweiten
Wärmepumpen-Infotagen. Zu den
Veranstaltungen kommen im
Durchschnitt mehr als 600 Leute,
die höchste Besucherzahl lag bei
knapp 1.000 Interessenten. Da-
mit sind die Wärmepumpen-Info-
tage derzeit nicht nur in Deutsch-
land die größte Informationsreihe
zum Heizungstausch. Der Eintritt
ist frei, eine Anmeldung unter
www.waermepumpen-infotag.de
notwendig.
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Energie-Dialog in Swisttal
Heizungstausch mit dem Fokus auf PVT
Sonne und Luft zusammen für
Strom und Wärme nutzen? Wie
das funktionieren kann, erklärt
der Energieexperte der Verbrau-
cherzentrale NRW, Stephan Her-
pertz, am 19. Februar um 18 Uhr
im Energie Dialog. PVT-Module
kombinieren Photovoltaik und
Solarthermie in einem System -
sie erzeugen gleichzeitig Strom
und Wärme. Damit entfällt die
Entscheidung zwischen PV-Anla-
ge und Solarthermie, und die ver-
fügbare Dachfläche wird beson-
ders effizient genutzt. In Kombi-
nation mit einer Wärmepumpe
kann das sogar zu einer leisen
und klimafreundlichen Heizlösung
werden. Herpertz gibt in seinem
Vortrag einen verständlichen
Überblick über Technik, Einsatz-
möglichkeiten, Wirtschaftlichkeit

und Förderoptionen. Im Anschluss
beantwortet er individuelle Fra-
gen in der Beratungsrunde.
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei.
Sie findet statt im Rathaus Swist-
tal, Rathausstr. 115. Aus organi-
satorischen Gründen wird bis zum
18. Februar um Anmeldung an
Esther.Spielmanns@Swisttal.de
oder telefonisch unter (02255)
309-624 gebeten.
Eingeladen sind Bürger der Kli-
maregion Rhein-Voreifel (Alfter,
Bornheim, Meckenheim, Rhein-
bach, Swisttal und Wachtberg).
Über das gesamte Jahr hinweg
finden abwechslungsreiche For-
mate in allen beteiligten Städten
und Gemeinden statt - von infor-
mativen Vorträgen über Klimaspa-
ziergänge bis hin zu praxisnahen

Austauschmöglichkeiten mit den
Energie-Experten der Verbrau-
cherzentrale NRW. Eine aktuelle
Übersicht der Termine und Veran-
staltungsorte finden Sie online

unter den Webseiten der Klima-
region (www.klima-rv.de/sei-
dabei) und der Energieagentur
Rhein-Sieg (energieagentur-
rsk.de/termine/).
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Einweihung Kreativraum des Jugendtreffs Werthhoven

BEE GEES Musical kommt nach Bonn -
Zusatztermin wegen großer Nachfrage!
Mittwoch, 15.04.2026, 20:00 Uhr, Beethovenhalle
MASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEES
MUSICALMUSICALMUSICALMUSICALMUSICAL lässt sein Publikum in
einer mitreißenden musikalisch-
biografischen Show mit Origi-
nal-Musikern der BEE GEES Live-
Konzerte an den wichtigsten
Stationen dieser Ausnahme-
Band teilhaben: Von den Anfän-
gen der ersten Single-Veröffent-
lichung vor 50 Jahren über „To
Love Somebody“ und „Mas-
sachusetts“, die heiße Saturday
Night Fever-Zeit bis zu ihrem
letzten großen Hit „You Win
Again“ Ende der 80er Jahre.
„Die erfolgreichste Familienband
aller Zeiten“ stellt das Guinness-
Buch der Rekorde fest! Die aus
England stammenden Gibb-Brü-
der gründen sich als Pop-Band
1958 in Australien und landen
ihre ersten Hits. 1966 geht es

gemeinsam zurück nach Großbri-
tannien - die Teenie-Stars sind
jetzt schon mächtig populär. Aber
das ist nur der Anfang: In den 70er
Jahren jagt ein Welthit den nächs-
ten. 1978 haben die BEE GEES
zeitgleich 5 Songs in den Top Ten
der US-Charts. Das Musical MAS-
SACHUSETTS ist musikalisch au-
thentisch und auch optisch sowie
emotional ganz nah dran am Ori-
ginal - denn die Sänger sind auch
drei Brüder. Alle großen Hits wer-
den zu hören sein, die frühen
Songs ebenso wie die späten.
Den musikalischen Part überneh-
men THE ITALIAN BEE GEES, be-
kannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre BEE GEES“.
Die ambitionierten italienischen
Egiziano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb und

sind seit Jahren auf den Spuren ih-
rer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits eine
eingeschworene Fangemeinde er-
sungen und erspielt und besitzen
die alleinige Legitimation der Gibb-
Brüder, den Namen und das musi-
kalische Erbe zu repräsentieren.
So konnten die drei auch den Ori-
ginalproduzenten und Keyboard-
er der BEE GEES von 1975 bis
1982, Mr. Blue Weaver, für das
Musical begeistern und ihn mit
all seinem Wissen über die Origi-
nal-Arrangements und Hinter-
grund-Stories für die musikali-
schen Arrangements von MAS-
SACHUSETTS dem BEE GEES Mu-
sical verpflichten. Dazu gesellt sich
auch Gründungsmitglied Vince
Melouney, Gitarrist und festes
Mitglied der BEE GEES von 1967

bis 1969. Beide sind auch live
bei der Tour mit von der Partie.
MASSACHUSETTS erzählt Ge-
schichte und Geschichten: Kur-
ze Spielszenen, Interviews und
Videomitschnitte führen durch
die Karriere der Gibb-Brüder.
Die Tanzszenen lassen natürlich
besonders die Disco-Ära wieder
aufleben. Zwei zusätzliche Sän-
gerinnen präsentieren die faszi-
nierenden Songs, die die BEE
GEES während ihrer Karriere für
große Künstlerinnen wie Barbra
Streisand und Dionne Warwick
komponiert haben.
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:

0228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 00
(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen
bekannten bekannten bekannten bekannten bekannten VVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowie

online unteronline unteronline unteronline unteronline unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Anzeige

Im vergangenen Jahr wurde der
Jugendtreff Werthhoven um einen
weiteren Raum erweitert: Mit dem
neuen Kreativraum ist ein Ort ent-
standen, der Raum für Ideen, Ge-
staltung und gemeinsames krea-
tives Arbeiten bietet. Dieser soll
nun offiziell eingeweiht werden.
Der Bürgerverein Werthhoven lädt
hierzu herzlich alle Interessierten
ein - insbesondere Kinder und Ju-
gendliche sind ausdrücklich will-
kommen.

Im Rahmen der Veranstaltung fin-
det die offizielle Schlüsselüberga-
be statt. Darüber hinaus können
Besucherinnen und Besucher den
Kreativraum direkt kennenlernen
und selbst aktiv werden. Geplant
sind verschiedene kreative Ange-
bote, darunter Siebdruck-, Kera-
mik- und Pouring-Workshops, die
sich an Jung und Alt richten und
einen ersten Einblick in die viel-
fältigen Nutzungsmöglichkeiten
des Raumes geben.

Der Kreativraum konnte dank der
Unterstützung zahlreicher Spon-
soren und Förderprogramme so-
wie durch ein hohes Maß an eh-
renamtlichem Engagement rea-
lisiert werden.
Die Einweihung soll daher auch
bewusst als Gelegenheit genutzt
werden, um danke zu sagen -
allen, die mit Zeit, Ideen und fi-
nanzieller Unterstützung zur Ent-
stehung dieses Projekts beige-
tragen haben.

Für das leibliche Wohl der Gäste
ist gesorgt. Im Anschluss geht
die Einweihungsveranstaltung
nahtlos in den traditionellen
Dorf- und Clubabend über und
lädt zum Verweilen, Austausch
und gemeinsamen Ausklang des
Abends ein.
27. Februar - 16 Uhr27. Februar - 16 Uhr27. Februar - 16 Uhr27. Februar - 16 Uhr27. Februar - 16 Uhr
Pössemer JugendtreffPössemer JugendtreffPössemer JugendtreffPössemer JugendtreffPössemer Jugendtreff
WWWWWeißer eißer eißer eißer eißer WWWWWeg 9,eg 9,eg 9,eg 9,eg 9,     WWWWWerthovenerthovenerthovenerthovenerthoven
Anmeldung über
hannah.forster@wachtberg.de
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Straße 180, 53179 Bonn, 0228/341334

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag & Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!

auf Rentenbasis! Wohnung oder Haus.
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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frischer 

norwegischer

skrei

Jetzt ist  

Saison!

Unsere 
Angebote

gültig von 16.02. bis 21.02.2026

 

von den Färöer Inseln,  

100g: 3,49 €
 

Stück: 1,50 €
 

aus Widfang, ohne Kopf,  

mit Schale, 100g: 3,99 €
 

100g: 1,69 €

Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE
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